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Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 06.02.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 07.02.

Ihre nächste INFÜ 
erscheint am  
15. Februar 2023

Es wird um eine Anmeldung gebeten. 
Bitte beachten Sie die Maskenpflicht während 

der Veranstaltung.

Dienstag, 14.02., 19:00 Uhr | Eintritt frei
Internationale Neijin QiGong Akademie

Zentrum für Traditionelle Chinesische Medizin
Herrnstraße 20, 90763 Fürth

Anmeldung & Info:
Dr. Mariya Raab

0179/90 37 942 | fuerth@taidan-gesundheit.com
taidan-gesundheit.com | neijin-qigong.com

Rückenschmerzen und 
chronisches Leiden ade!

Ein Ausweg mit der Hilfe der alten 
chinesischen Heilkunst

mit Buyin Zheng
Traditionell Chinesischer 

Mediziner & 
Qigong-Großmeister 

Letzte

Gelegenheit

NEUBAU 15 Eigentumswohnungen in FÜRTH
1,5-, 2- und 3- Zimmer

3 %
Frühkäuferrabatt

Rohbaufertig-

stellung erfolgt

Anzeige 
INFÜ
2023

Bibert living/Die Camera
90,4 x 115 mm

VOR-ORT-INFO:
sonntags 14:00–15:30 Uhr o. nach tel. Vereinbarung
im Infocontainer an der Baustelle: Zirndorfer Str. Oberasbach

Info-Telefon 0911-977 75 35 – www.urbanbau.com

Energieausw. in Vorber.

Wohn(t)räume werden wahr

Energieausw. in Vorber.

NEUBAU Eigentumswhg. mit 2- u. 
3.-Zi. Zirndorfer Str., OBERASBACH

Energieausw. in Vorber.

seit 50 Jahren

Reiheneckhaus Nr. 5, Zirndorfer Weg 
NEUBAU OBERASBACH

3-Zimmer-Wohnung, 79 qm, Balkon 
oder Terrasse, Lift, Kellerabteil, Gäste-WC, 
barrierefrei, sofort bezugsfrei

A, 37 kWh, Hzg. gaszentr., Bj. 2020, A

Letzte Gelegenheit!
Senioren-Neubau-Mietwohnung Fürth

Entdecken Sie
Ihre Zukunftsabsicherung

Info-Tel. 0911-977 75 35
Jetzt Besichtigung vereinbaren!

SONNEN- & INSEKTENSCHUTZ

HANDWERK – SERVICE – VERKAUF

GARDINEN

TEPPICHBÖDEN

90765 Fürth
Tel: 0911/33 27 33

www.raumausstattung-kastl.de

VINYLBÖDEN

PLISSEE

MEISTERBETRIEB
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FÜRTHER RATHAUS

Sitzung des Bau- und Werk-
ausschusses: Mittwoch, 1. 
Februar, 15 Uhr, Technisches 
Rathaus.
Sitzung des Verkehrsaus-
schusses: Freitag, 3. Februar, 
14 Uhr, Rathaus.
Sitzung der Gleichstellungs-
kommission: Montag, 6. 
Februar, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung des Ausschusses für 
Jugendhilfe und Jugendan-

gelegenheiten: Mittwoch, 8. 
Februar, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung des Umweltaus-
schusses: Donnerstag, 9. 
Februar, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung des Ausschusses für 
Personal, Organisation und 
Digitalisierung: Freitag, 10. 
Februar, 14 Uhr, Rathaus.
Sitzung des Finanz- und 
Verwaltungsausschusses: 
Mittwoch, 15. Februar, 14 Uhr, 

Rathaus.
Stadtratssitzung: Mittwoch, 
15. Februar, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung des Kulturausschus-
ses: Donnerstag, 16. Februar, 
15 Uhr, Rathaus.

Änderungen vorbehalten!  
Tagesaktuelle Änderungen unter 
www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG zu Sitzungen

HE
RZ

LICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 2. Feb-
ruar vollendet Stadträtin 

Sarah Jonescu das 38. Lebensjahr, 
am 4. Februar Prof. Dr. Günter Witzsch, 

Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt 
Fürth, das 86. Lebensjahr, am 7. Februar Siegfried 
Stieber, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt 

Fürth, das 83. Lebensjahr, am 8. Februar Lothar Riechert, 
Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 87. 

Lebensjahr, am 10. Februar Dr. Wilhelm Polster, Träger des 
Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 90. Lebensjahr, am 
10. Februar Prof. Ortwin Michl, Kulturpreisträger der Stadt 
Fürth, das 81. Lebensjahr, am 10. Februar Tom Geisbüsch, 

Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 61. Lebensjahr. 
am 10. Februar Stadtrat Dr. Michael Au das 53. Lebensjahr, 

am 12. Februar Barbara Honigmann, Jakob-Wasser-
mann-Preisträgerin, das 74. Lebensjahr, am 13. Feb-

ruar Franz Ganster, Inhaber des Ehrenbriefs der 
Stadt Fürth, das 68. Lebensjahr,

im Februar feiert Michael Peter, Inhaber 
den Goldenen Bürgermedaille der 

Stadt Fürth, Geburtstag.

Lob & Kritik

Lob gab es für:
• �Stadelner vobü-Team für Hilfsbereitschaft und 
Freundlichkeit 

• Fürther Bilderwanderbuch 
• Fassadenprämierung 2022

Kritisch angemerkt wurde:
• �Schlechte Beleuchtung in der Bäumenstraße 
zwischen Rathaus und Stadttheater 

• �Rücksichtsloses Verhalten von Autofahrern 
und Radfahrern 
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OB-KOLUMNE

LIEBE FÜRTHERINNEN, LIEBE FÜRTHER,

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

Herzliche Einladung zur Anwohner- und Bürgerinformation 
über die Ergebnisse des Freiraum- und landschaftsplaneri-
schen Ideenwettbewerbs „Pegnitzquartier Fürth“...

... am Montag, 13. Februar, um 
19 Uhr in der Aula des Hein-
rich-Schliemann-Gymnasiums, 
Königstraße 105.
Das Areal rund um die Wolfs-
grubermühle und die alte 
Feuerwache bis zum Karlsteg 
befindet sich in einem struk-
turellen Wandel. Die Ergebnisse 

des Ideenwettbewerbs sollen 
die Grundlagen für die Neu-
gestaltung des öffentlichen 
Raums schaffen. Außerdem soll 
eine Uferpromenade als direk-
te Verbindung zum Stadtpark 
entstehen.
Die Ergebnisse des Ideenwett-
bewerbs liegen nun vor. In der 

Informationsveranstaltung 
stellen Ihnen Oberbürger-
meister Thomas Jung und Ver-
treterinnen und Vertreter des 
Baureferates die prämierten 
Arbeiten vor.
Die Stadt Fürth freut sich auf 
Ihre Teilnahme.� ●

die Angriffe an Silvester in 
Berlin und weiteren Orten auf 
Polizei und Rettungsdienste 
haben bundesweit Entsetzen 
und Empörung hervorgerufen. 
Dass die ermittelten 
Verursacher zudem 
sofort wieder auf frei-
en Fuß gesetzt wurden, 
war eine schlechte Bot-
schaft. 
Schon seit längerem 
sind diese gesell-
schaftlichen Auswüch-
se zu beobachten – ich 
denke da an Behinde-
rung der Einsatzkräfte 
bei Unfällen, bei Fußballspie-
len oder auch in unseren pu-
blikumsintensiven Ämtern im 
Rathaus. Auch dort müssen 
sich Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nicht selten aufs 
Übelste beschimpfen lassen 
oder werden körperlich atta-
ckiert. 
Ein ähnliches Verhalten ist 
auch im täglichen E-Mail-Ver-
kehr zu beobachten. Da wird 
teilweise ohne Anrede und 
Gruß losgepoltert, da wird 
gleich mal unterstellt, dass die 

städtischen Beschäftigten un-
fähig sind und eh ihr Geld im 
Schlaf verdienen. 
Ich frage mich, was ist mit die-
sen Menschen los, dass sie 

derart losgelöst von Anstand 
und Respekt handeln. Gerade 
die Mitbürgerinnen und Mit-
bürger in unserem Land zu at-
tackieren, gezielt zu verletzten 
und anzupöbeln, die Leben 
schützen und retten, die en-
gagiert – oft auch ehrenamt-
lich – Tag und Nacht im Dienst 
sind, damit es uns gut geht. 
Das kann ich einfach nicht 
nachvollziehen. 
Liegt es an mangelnder Erzie-
hung, an allgemeiner Orientie-
rungslosigkeit oder schlicht an 

Selbstüberschätzung der Men-
schen, die so handeln? 
Selbstverständlich können 
Menschen, Institutionen und 
Behörden kritisiert werden. 

Das gehört zum Fun-
dament einer funk-
tionierenden Demo-
kratie. Dabei können 
durchaus auch mal 
ungewöhnliche Mittel 
und Aktionen gewählt 
werden. 
Doch gegenseitige Ach-
tung, ein respektvoller, 
höflicher Umgangston 
und vor allem Gewalt-

freiheit sind die Mindestvo-
raussetzungen für ein gutes 
Miteinander. Das mag in man-
chen Ohren altmodisch oder 
überholt klingen – für mich 
zählt es einfach nur zur Basis 
menschlichen Daseins.  

Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

« … gegenseitige Achtung, 
ein respektvoller, höflicher 
Umgangston und vor allem 

Gewaltfreiheit sind die 
Mindestvoraussetzungen für ein 

gutes Miteinander … »

mailto:infue%40fuerth.de?subject=
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FÜRTHER RATHAUS

AUS DEN DIENSTSTELLEN

AKTUELLES

Indischer Generalkonsul zu Gast im Rathaus

Hoher Besuch 
im Fürther Rat-
haus: Ober-
bürgermeister 
Thomas Jung 

hat den Generalkonsul der Re-
publik Indien für Bayern und 
Baden-Württemberg, Mohit Ya-
dav, empfangen. 
Yadav erklärte, Indien wolle die 
Zusammenarbeit mit Deutsch-

land weiter intensivieren. Die 
Grundlage soll vor allem durch 
partnerschaftliche Beziehun-
gen auf kommunaler Ebene 
gelegt werden. Jung wies in 
diesem Zusammenhang auf 
zahlreiche Fürther Unterneh-
men hin, die bereits weitrei-
chende Kontakte mit Indien 
pflegen – sei es durch Nieder-
lassungen oder gemeinsame 

Projekte. 
Neben Wirtschaft und Handel 
tauschten sich beide auch zu 
den Themen Kultur und Um-
welt aus. Jung betonte, die 
Beziehungen zu Indien weiter 
vertiefen zu wollen und auch 
Yadav sprach von einer enge-
ren Vernetzung Indiens mit der 
Kleeblattstadt.� ●
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er Der indische Generalkonsul Mo-

hit Yadav (li.) und OB Thomas 
Jung sehen Potenzial für eine 
tiefer gehende Partnerschaft 
zwischen Indien und Fürth. 

Ehrenamtliche Schöffen gesucht

Das Bürgeramt 
in Fürth sucht 
Schöffen für 
den Zeitraum 
2024 bis 2028. 

Für die neue Amtsperiode 
vom 1. Januar 2024 bis zum 31. 
Dezember 2028 muss in den 
nächsten Wochen wieder eine 
Vorschlagsliste erstellt werden. 
Diese Liste wird dem Stadtrat 
der Stadt Fürth zur Auswahl 
vorgelegt. Aus der vom Stadtrat 
beschlossenen Vorschlagsliste 
trifft dann der Schöffenwahl-
ausschuss beim Amtsgericht 
die endgültige Auswahl. Wer 
bereit ist, das Ehrenamt eines 

Schöffen bei den Schöffenge-
richten oder bei den Strafkam-
mern zu übernehmen, kann 
sich bis Mittwoch, 15. März, zur 
Aufnahme in die Vorschlags-
liste bewerben.
Das verantwortungsvolle Amt 
eines Schöffen verlangt im 
hohen Maße Unparteilichkeit, 
Selbständigkeit und Reife des 
Urteils, aber auch geistige Be-
weglichkeit und – wegen des 
anstrengenden Sitzungsdiens-
tes – gesundheitliche Eignung.
Personen, die zu Schöffen 
berufen werden, müssen zu 
Beginn der Amtsperiode am 
1. Januar 2024 die deutsche 

Staatsangehörigkeit besitzen, 
ihre Haupt- oder Nebenwoh-
nung in Fürth haben, mindes-
tens 25 aber noch keine 70 
Jahre alt sein und die deutsche 
Sprache in Wort und Schrift 
ausreichend beherrschen. Sie 
dürfen weder vorbestraft, noch 
in Vermögensverfall geraten 
sein (zum Beispiel Privatinsol-
venz).
Nicht möglich ist die Auf-
nahme in die Vorschlagsliste 
für Richter und Beamte der 
Staatsanwaltschaft, Notare 
und Rechtsanwälte, gericht-
liche Vollstreckungsbeamte, 
Polizeivollzugsbeamte, Be-
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FÜRTHER RATHAUS

www.wbg-fuerth.de
Vier Partner. Eine Stadt. Ein Zuhause.

Neue Spitze für das Kulturforum Fürth

Viel tut sich hinter 
den Kulissen des 
Kulturforums, das 
seit 1. Januar wieder 
vom Kulturamt der 

Stadt Fürth verwaltet wird. An-
nette Wigger, die das Programm 
über 20 Jahre mit persönlichem 
Engagement und Gespür für die 
freie Kulturszene gestaltet und 
zu einem echten Publikumsma-
gneten mit zahlreichen, impuls-

gebenden Cross-Over-Veranstal-
tungen gemacht hat, hat sich in 
den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Ihr folgt Jens D. 
Ravari, der nicht nur für das 
Programm, sondern auch die 
Leitung des renommierten Pro-
duktions- und Gastspielhauses 
verantwortlich ist. 
Den 37-jährigen Gießener zeich-
nen zwei Jahrzehnte professio-
nelle Theaterarbeit als Regisseur, 

Schauspieler und Produzent 
aus. Nach einem Germanistik- 
und Musikstudium arbeitete er 
an verschiedenen Bühnen in 
Deutschland und der Schweiz. 
Er gründete eine eigene Produk-
tionsfirma für Musical und enga-
giert sich für den künstlerischen 
Nachwuchs. Zuletzt absolvierte 
er den Master-Studiengang Arts 
Administration an der Universi-
tät Zürich.� ●
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Jens D. Ravari, neuer Leiter des 
Kulturforums, stand in über 400 
Vorstellungen selbst auf der 
Bühne.

dienstete des Strafvollzugs 
sowie hauptamtliche Bewäh-
rungs- und Gerichtshelfer, für 
Religionsdiener und Mitglieder 
solcher religiösen Vereinigun-
gen, die satzungsgemäß zum 
gemeinsamen Leben verpflich-
tet sind.
Schöffen erhalten für ihre Tä-
tigkeit kein Entgelt. Sie haben 
aber nach dem Justizvergü-
tungs- und -entschädigungs-

gesetz Anspruch auf die Ent-
schädigung von Nachteilen, 
die durch ihre Heranziehung 
entstanden sind. So erhalten 
sie zum Beispiel eine Entschä-
digung für Verdienstausfall, 
Fahrtkosten und Zeitversäum-
nis.
Interessenten für das Schöf-
fenamt bewerben sich bitte bis 
spätestens Mittwoch, 15. März, 
beim Bürgeramt, Schwabacher 

Straße 170, 90763 Fürth. Das 
Formular zur Bewerbung kann 
von der Internetseite der Stadt 
Fürth unter www.fuerth.de/rat-
haus abgerufen oder zu den 
Öffnungszeiten im Bürgeramt, 
Zimmer 127, abgeholt werden. 
Auskünfte zur Bewerbung er-
teilt das Bürgeramt unter der 
Rufnummer 974-2332. Telefo-
nische Meldungen sind nicht 
möglich.� ●
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Beratungstag der Aktivsenioren

Die Aktivsenioren 
Bayern bieten 
ehrenamtlich 
am Dienstag, 7. 
Februar, 14 bis 17 

Uhr, wieder einen Beratungstag 
für Existenzgründer und Unter-
nehmer im Wirtschaftsrathaus 
der Stadt Fürth, Königsplatz 1, 
an. 

Sie helfen bei Außenhandels-
angelegenheiten, Planungs- 
und Finanzierungsfragen, Rech-
nungswesen und Organisation, 
den Gebieten Produktion und 
Vertrieb, Absatz, Marketing und 
Design, Existenzgründung (Busi-
nessplan), Existenzerhaltung 
und Existenzschwierigkeiten. 
Die Aktivsenioren leisten keine 

Rechts- und Steuerberatung. 
Sie geben aus ihrer Erfahrung 
und daraus resultierender 
Sichtweise kritisch und konst-
ruktive Hinweise und Empfeh-
lungen. 
Termine und weitere Informa-
tionen gibt es beim Amt für 
Wirtschaft der Stadt Fürth unter 
Telefon 974-21 11.� ●

Oberbürgermeister Thomas Jung gratuliert…
… gemeinsam mit Wirtschafts-
referent Horst Müller der Fir-
ma NCE Computer zum neuen 
Unternehmenssitz in der Kur-
gartenstraße. Vor fast genau 30 
Jahren gründete Philipp Rottner 
das IT-Systemhaus in der Süd-

stadt. „NCE hat sich unter ande-
rem seither als verlässlicher und 
kompetenter Systembetreuer 
der Fürther Schulen etabliert“, 
so Jung. Ganz besonders freut 
es die Stadtspitze, dass die bun-
desweit vernetzten IT-Spezialis-

ten trotz des Umzuges der Klee-
blattstadt treu geblieben sind. 
„Das war Bedingung, wir fühlen 
uns in Fürth pudelwohl“, erklär-
te Benedikt Behling, Mitglied der 
Geschäftsführung.� ●

Aufgebot der Sparkasse Fürth

W ie glaubhaft 
gemacht 
wurde, sind 
folgende 
Sparkassen-

bücher der Sparkasse Fürth zu 
Verlust gegangen: Sparkonto 
Nr. 3007609096, Sparkonto 

Nr. 3240182414, Sparkonto 
Nr. 3240395271, Sparkonto Nr. 
4006574943, Sparkonto Nr. 
4195532132 sowie Sparkonto 
Nr. 4240056442. Auf Antrag der 
Gläubiger werden die Inhaber 
der oben genannten Sparkas-
senbücher aufgefordert, ihre 

Rechte innerhalb von drei Mo-
naten bei der Sparkasse Fürth 
anzumelden. Werden die Spar-
kassenbücher während dieser 
Zeit nicht vorgelegt, erfolgt an-
schließend die Kraftloserklä-
rung.� ●

Das Recht auf ein Konto

Der Gesetzgeber 
hat festgelegt, 
dass jede in 
Deutschland le-
bende natürliche 

Person einen rechtlichen An-
spruch auf ein Zahlungskonto 
mit den grundlegenden Funk-
tionen hat. Unabhängig davon 

haben die Sparkassen bereits 
vor Jahren in einer Selbstver-
pflichtungserklärung festgelegt, 
dass allen Bevölkerungskreisen 
durch ein Guthabenkonto die 
Teilnahme am bargeldlosen 
Zahlungsverkehr zu ermöglichen 
ist – losgelöst von der Höhe des 
Einkommens oder Vermögens. 

Darüber hinaus bietet die Spar-
kasse Fürth allen Kundinnen 
und Kunden das kostenlose Fi-
nanzkonzept. Die Idee dahinter: 
Jeder erhält anhand der eigenen 
finanziellen Bedürfnisse und 
Wünsche entsprechende Mög-
lichkeiten und Lösungen aufge-
zeigt. � ●
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

BNicht „nur“ Seife: Wer Fürth nicht 
nur im Herzen, sondern auch am 
Finger oder um den Hals tragen 
möchte, trifft bei der Schlei-
cherei am Marktplatz 11 ganz 

exklusiv auf kreative Ideen. Die liebevoll 
aufbereitete Skyline der Kleeblattstadt gibt 
es hier nämlich neuerdings als individu-
elles Schmuckstück zu erstehen. Für die 
verschiedenen Geschmäcker stehen unter-
schiedliche Designs und Farben bereit. Eine 
wunderbare Möglichkeit, um seiner Fürth-
Liebe Ausdruck zu verleihen und gleichzeitig 
dabei schick auszusehen. Beim Probe tra-
gen kann man dann noch im Sortiment der 
lecker duftenden Seifen und dem breiten 
Angebot an Pflegeartikeln stöbern und sich 
einfach Mal etwas Gutes tun. � ●

ANZEIGE Weitere�

Geschäfte a
uf 

Instagram u
nter �

@geheimtipp
_�

fuerth
Ü-Tüpfelchen: 

Fürth Ring Exklusiv
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Fürth-Shop

Das Online-Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel sind 
erhältlich im Fürth-Shop im Franken-Ticket, Kohlenmarkt 4, Telefon 74 93 40. Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 14 Uhr.

Zettelhalter
Der grüne Zettelhalter mit Fürth-
Logo kostet 2,99 Euro (solange der 
Vorrat reicht). 

Schlüsselanhänger
Den Schlüsselanhänger aus Holz gibt es für 
3,95 Euro.

Umhängetasche
Die schwarz-melierte Umhängetasche mit 
geräumigem Reißverschluss-Hauptfach, 
Vortasche mit verstecktem Reißverschluss 
und längenverstellbarem Tragegurt ist für 
19,95 Euro erhältlich. 

Sortiment
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LEBEN IN FÜRTH

Wohnen Sie in Fürth, haben ein Zimmer frei und Interesse für 1,2 oder 3 Wochen nette  
Gastschüler aus Italien aufzunehmen? Für die Unterbringung und Verpflegung erhalten  
Sie eine Vergütung. Ihr Gast macht hier ein Praktikum und wird von Begleitlehrern betreut.  
Wir suchen für verschiedene Termine ganzjährig. Rufen Sie uns an oder schicken Sie eine 
Email. 0911-329533 ab 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr oder Email: bahr@ccce.de

WIR SUCHEN NETTE GASTFAMILIEN FÜR ITALIENISCHE SCHÜLER

Wohnen Sie in Fürth, haben ein Zimmer frei und Interesse für 1,2 oder 3 Wochen nette  
Gastschüler aus Italien aufzunehmen? Für die Unterbringung und Verpflegung erhalten  
Sie eine Vergütung. Ihr Gast macht hier ein Praktikum und wird von Begleitlehrern betreut.  
Wir suchen für verschiedene Termine ganzjährig. Rufen Sie uns an oder schicken Sie eine 
Email. 0911-329533 ab 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr oder Email: bahr@ccce.de

WIR SUCHEN NETTE GASTFAMILIEN FÜR ITALIENISCHE SCHÜLER

SPRECHZEITEN

Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
der Stadt Fürth (fübs), Alexan-
derstraße 9 (1. OG), ist dienstags 
von 9 bis 12 Uhr sowie donners-
tags von 9 bis 12 Uhr und von 
13.30 bis 16 Uhr geöffnet. Termi-
ne können unter Telefon 974-17 
85 auch außerhalb dieser Zeiten 
vereinbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Senio-
renrats in den Büroräumen Kö-
nigstraße 86, Zimmer 005, finden 
dienstags und donnerstags 
zwischen 9 und 12 Uhr statt. Bei 
persönlicher Vorsprache ist eine 
Terminvereinbarung telefonisch 
unter 974 18 39 oder per Mail an 
seniorenrat@fuerth.de notwen-

dig. Im eigenen Interesse und 
zum Schutz des anderen wird 
darum gebeten, weiterhin nur 
mit Maske und nach Möglich-
keit nur eine Person einzutreten.

Behindertenrat: 
Der Behindertenrat der Stadt 
Fürth in der Hirschenstraße 
2a ist dienstags von 9.30 bis �
11.30 Uhr für den Publikumsver-
kehr geöffnet. Weitere Informa-
tionen zur Arbeit des Rats unter 
www.behindertenrat-fuerth.de 
und per E-Mail an behinder-
tenrat@fuerth.de. Während der 
Sprechzeiten kann auch unter 
Telefon 974-17 83 ein persön-
licher Termin für ein Gespräch 
vereinbart werden.

Pflegestützpunkt Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, Ale-

xanderstraße 9 (1. OG), berät in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege. Persönliche oder telefo-
nische Vorsprache ist während 
der Öffnungszeiten von Montag 
bis Freitag jeweils von 9 bis 12 
Uhr sowie Montag von 14 bis 18 
Uhr möglich. Außerhalb dieser 
Zeiten können Termine nach 
Absprache vereinbart werden. 
Kontakt unter Telefon 974-30 32 
und -30 33 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@fuerth.de. 
Stundenweise sind die Fach-
stellen für pflegende Angehö-
rige des Caritasverbandes und 
der Diakonie jeden Montag von 
14 bis 16 Uhr vor Ort jeweils im 
Wechsel und der Bezirk Mittel-
franken alle zwei Wochen am 
Montag von 9 bis 12 Uhr für Be-
ratungen anwesend. � ●

Sprechzeiten

Veranstaltungen 60+
Öffentliche Generalprobe - Ro-
bin Hood – Rentner in Strumpf-
hosen
In der öffentlichen Generalpro-
be am Rosenmontag, 20. Febru-
ar, 15 Uhr, in der Comödie Fürth, 
Comödien-Platz 1, macht sich 
Martin Rassau als „König der 
Diebe“ gemeinsam mit Bern-
hard Ottinger daran, einen his-

torischen Stoff in eine absurde 
Situation zu übertragen. Kosten-
beitrag fünf Euro, maximal zwei 
Karten pro Person. Kartenvorver-
kauf am 9. Februar bei der fübs 
(Telefon 974-1785).

Tanztee im Weißengarten
Ab 27. Februar kann künftig 
immer am letzten Montag im 

Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr 
in der Tanzschule Streng das 
Tanzbein geschwungen werden 
– zu beliebter Musik der 1920er 
bis 1970er Jahre. Kostenbeitrag 
drei Euro, Anmeldung bei der 
fübs (Telefon 974-1785). � ●
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ERLEBEN 
SIE IHREN URLAUB 

auf eine andere Art
www.wegeundkultur.com

Jubiläumsquiz  
der fübs

Zum Thema „Senio-
renarbeit in Fürth“ 
bietet die fübs ein 
ganzjähriges Quiz 
an. Bis Ende Novem-

ber erscheint in jeder Ausgabe 
der INFÜ eine Frage. Die Lösung 
dazu kann jeweils unter der 
Angabe des vollständigen Na-
mens, der Telefonnummer und 
Postleitzahl entweder per Mail 
an fachstelle-fuebs@fuerth.de 
geschickt oder telefonisch unter 
der Nummer 974-1785 weiterge-
geben werden.
Am Jahresende werden drei 

Gewinnerinnen oder Gewinner 
ermittelt. Die Person mit den 
meisten richtigen Antworten er-
hält eine „Jahresmitgliedschaft“ 
bei der fübs und ist für das kom-
plette Jahr 2024 bei allen Veran-
staltungen der fübs automatisch 
angemeldet und darf diese mit 
einer Begleitung kostenfrei be-

suchen. Platz zwei erhält diese 
Mitgliedschaft für ein halbes 
Jahr und der dritte Platz für ein 
Quartal. Es lohnt sich also das 
ganze Jahr dran zu bleiben und 
alle Fragen zu beantworten.
Wir von der fübs freuen uns 
über Ihre Beteiligung und wün-
schen Ihnen viel Erfolg!� ●

1. Frage:
„Aller Anfang ist schwer,“ 
sagt ein Sprichwort. Wir wol-
len jedoch unsere Quizreihe 
zum 20-jährigen Jubiläum 
der Seniorenarbeit in Fürth 
mit einer einfachen Frage 
beginnen:

Wie lauten die Namen der 
derzeitigen und der ehema-
ligen Seniorenbeauftragten 
der Stadt Fürth?
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Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst

GESELLSCHAFT

„Mama Mia“ liegt aus
Das diesjährige Programm 
„Mama Mia“ des Mehrgenera-
tionenhauses Mütterzentrum 
Fürth liegt ab sofort bei Ärz-
tinnen und Ärzten sowie in 

den öffentlichen Dienststellen 
aus. Zudem kann es über www.
muetterzentrum-fuerth.de he-
runtergeladen werden.� ●

Friedhofs-Café in den 
Wintermonaten

Das Friedhofs-Café des Freiwil-
ligen-Zentrum Fürth (FZF) kann 
auch in den Wintermonaten als 
„Friedhofs-Café indoor“ genutzt 
werden.
Bis April findet sich der mobile 

Kaffee-und-Kuchen-Stand von 
14 bis 16 Uhr im Gemeindehaus 
der Wilhelm-Löhe-Kirche, Kron-
acher Straße 27. Kaffee und Ku-
chen werden übrigens kosten-
frei angeboten.
Termine: Sonntage, 5. und 19. 
Februar, 5. und 19. März sowie 
2. April.
Weitere Infos gibt es unter www.
freiwilligenzentrum-fuerth.de.�●

Sozialberatung bei Woh-
nungsnot und Armut, Hilfen 
zur Existenzsicherung (bei-
spielsweise bei Jobcenter 
und Sozialamt). Montag, 
Dienstag, Mittwoch und 
Freitag, jeweils 9 bis 15 Uhr. 
Frühstück, Tagesaufenthalt, 
Mittagessen für zwei Euro. 

Fundgrube (Kleidung, Haus-
rat, Spielzeug und mehr). 
Montag, Mittwoch und  
Freitag jeweils 10 bis 16 Uhr. 
Kontakt: Hirschenstraße  
37a (Hinterhof), Telefon 
974-18 82, E-Mail waerme
stube@fuerth.de.� ●

Wärmestube  
Fürther Treffpunkt
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Tipps rund um das energetische Sanieren

Die Sanierung von Gebäuden ist eine 
der zentralen Stellschrauben, um so-
wohl Energieverbrauch und Emissio-
nen zu senken als auch die eigenen 
Kosten nachhaltig zu reduzieren.

Ein einfacher Weg das Klima zu schüt-
zen und gleichzeitig den Geldbeutel 
zu schonen, ist: Energie sparen. Denn 
steigende Energiekosten lassen die 
Ausgaben für Gas, Öl, Holz oder Strom 
explodieren. Eine Wärmedämmung 
von Fassade, Dach und Keller, der Aus-
tausch der Heizungsanlage oder eine 
Heizung, die erneuerbare Energien 
nutzt, die Modernisierung von Fenstern 

und Türen, all das kann dazu beitragen, 
Energieverbrauch und CO₂-Emission 
als auch Betriebskosten deutlich zu 
reduzieren. Patrick Peschke, Nach-
haltigkeitsbeauftragter der Sparkasse 
Fürth, unterstreicht: „Zwei Drittel der 
deutschen Bauten sind noch unsaniert. 
Dabei verursachen Wohnhäuser der-
zeit 63 Prozent der Treibhausgasemis-
sionen aller Anwesen in Deutschland.“ 
Schon mit einer besseren Wärmedäm-
mung lässt sich sehr viel bewegen. Al-
lerdings sollte vor einer Sanierung mit 
einer Expertin oder einem Experten ein 
Energiecheck durchgeführt werden, 
um Schwachstellen aufzudecken und 
die energetische Sanierung dann auf-
einander abgestimmt umzusetzen – 
denn eine neue Heizung hilft bei einer 
undichten Fassade nur wenig. Schluss-
endlich geht es auch um die Finanzie-
rung. Hier hat die Sparkasse Fürth mit 
dem Sparkassen-Klimakredit ein be-
sonderes Paket geschnürt, mit günsti-
gen Konditionen, einer einfachen 

Häuser heizen, nicht das Klima – sanieren spart. 

Herr Peschke, warum ist die ener-
getische Sanierung von Wohnim-
mobilien so wichtig?
Die Frage ist leicht zu beantworten: 
Wer saniert, spart Geld und schützt 
die Umwelt. Er spart, weil die Betriebs-
kosten dauerhaft sinken, er schützt die 
Umwelt, weil er weniger verbraucht und 
weniger Emissionen verursacht.
Wie unterstützt die Sparkasse 
Fürth?
Mit unserem exakt darauf zugeschnit-
tenen Klimakredit. Er ist günstig, ein-
fach zu beantragen und sofort ver-

fügbar. Das heißt: Eigentümer können 
schnell handeln. Zudem schließen wir 
mit ihm eine Lücke, die durch den Rück-
bau staatlicher Förderprogramme ent-
standen ist. Beantragt werden können 
Kreditsummen zwischen 5.000 und 
50.000 Euro.
Was ist das Besondere am Sparkas-
sen-Klimakredit?
Die Finanzierungen werden als Blanko-
darlehen ohne Grundschuldeintragung 
vergeben. Als Verwendungsnachweise 
werden Rechnungen oder Auftragsver-
gaben akzeptiert. Weiterer Vorteil: Eine 

Beantragung ist auch nach Sanierungs-
beginn noch möglich.
Sehen Sie einen großen Nachholbe-
darf bei der energetischen Sanie-
rung?
Ganz klar ja. In den letzten Jahren wur-
de in Bau und Kauf investiert, wenig 
aber in die energetische Sanierung von 
Altgebäuden. Zwei Drittel aller Gebäu-
de in Deutschland sind noch unsaniert 
– das ist eine Menge. Wir haben also 
noch viel Arbeit vor uns und können ge-
meinsam einiges bewegen in puncto 
Umweltschutz und Kosteneinsparung.

»Jetzt anpacken lohnt sich!«

Sparkassen-Klimakredit – doppelt gut.
Mit dem neuen Sparkassen-Klima-
kredit lassen sich Wohnimmobilien 
günstig und schnell auf den ener-
getisch modernsten Stand bringen.

Ab sofort können Kreditsummen 
zwischen 5.000 und 50.000 Euro bei 
der Sparkasse Fürth beantragt und 
für entsprechende Maßnahmen an 
pr ivat genutztem Wohneigentum 
eingesetzt werden. Die Beantragung 

ist unkompliziert, die Konditionen 
sind günstig, die Auszahlung erfolgt 
sofort. 

Im Gespräch: Patrick Peschke, Nachhaltigkeitsbeauftragter der Sparkasse Fürth 

Beantragung und einer sofortigen Aus-
zahlung, auch nach Sanierungsbeginn. 
Informieren Sie sich jetzt.

Scannen für weitere 
Informationen
sparkasse-fuerth.de/
klimakredit

Einsparungen durch  
Wärmedämmung

Außenwände 
25 %

Dach 
15 %

Fenster 
15 %

Weiterer Pluspunkt: Je 1.000 Euro 
Finanzierungssumme spendet die 
Sparkasse Fürth 2 Euro für nachhal-
tige, regionale Klimaprojekte. Mit 
der Summe sollen die Gewinner des 
Fürther Zukunftspreises in der Ka-
tegorie „Umwelt-, Natur- und Klima-
schutz“ unterstützt werden, um zu-
kunftsweisende Klimamaßnahmen 
umzusetzen.
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Eigenes Heim/Schwand
Das Stadtteilnetzwerk Eigenes 
Heim/Schwand bietet im Stadt-
teilbüro folgende Veranstaltun-
gen an: 

Strick-Café
Donnerstag, 2. Februar, 13.30 bis 
15 Uhr. Neue Kontakte knüpfen, 
gemeinsam stricken oder häkeln. 
Fachanleiterin vor Ort, Kaffee. 

„Seniors@school“
Dienstage, 7., und 14. Februar, 

10 bis 11 Uhr. Hilfe und Tipps im 
Umgang mit Laptop und Tablet. 
Anmeldung notwendig. 

Freunde-Speed-Dating 60+
Donnerstag, 9. Februar, 14 bis 16 
Uhr. Menschen für gemeinsame 
Unternehmungen kennenler-
nen. Anmeldung notwendig. 

Sprechstunde und Unterstüt-
zung bei Online-Terminvergabe 
Bürgeramt

Donnerstag, 2. Februar, 13 bis 
15.30 Uhr, sowie Montage, 6., 
und 13. Februar, 9 bis 12 Uhr. 

Kontakt: Diakonisches Werk 
Fürth e.V., Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Eigenes Heim/
Schwand, Natalia Haras, Fried-
rich-Ebert-Straße 51 Telefon 47 
77 28 88 und (0176) 45 55 09 76, 
E-Mail: eigenesheim@diakonie-
fuerth.de.� ●

Hard
Das Stadtteilnetzwerk Hard bie-
tet folgende Veranstaltungen an:

Scrabble-Gruppe
Donnerstag, 2. Februar, 14 Uhr. 
Neue Spielerinnen und Spieler 
sind willkommen. Ort: Stadt-
teilnetzwerk Hard, Komotauer 
Straße 32.

Freunde-Speed-Dating 60+ 
Donnerstag, 9. Februar, 14 bis 
16 Uhr. „Geteilte Zeit ist doppelt 

schön“, Kennenlernen von Men-
schen für gemeinsame Unter-
nehmungen. Ort: Haus für Seni-
orinnen und Senioren Diakonie 
Fürth, Friedrich-Ebert-Straße 51. 
Anmeldung per Mail an stadt-
teilnetzwerk-hard@diakonie-
fuerth.de oder telefonisch unter 
80 19 19 93.

Kaffee und Klatsch 
Dienstag, 14. Februar, 14.30 
Uhr. Offenes Treffen für alle Be-

wohnerinnen und Bewohner im 
Stadtteilbüro. Ort: Stadtteilnetz-
werk Hard, Komotauer Straße 32.

Kontakt: Stadtteilkoordinatorin 
Simone Steger, Komotauer Stra-
ße 32, Telefon 80 19 19 93 oder 
(0176) 45 54 42 35, Mail: stadt-
teilnetzwerk-hard@diakonie-
fuerth.de. Öffnungszeiten: mon-
tags 13 bis 16 Uhr, donnerstags 
10 bis 12 Uhr und nach Verein-
barung.� ●

Oststadt
Das Stadtteilnetzwerk Oststadt 
bietet folgende Angebote an:

Wintercafé
Menschen aus der Nachbar-
schaft können sich beim Winter-
café jeden Mittwoch von 9 bis 
11 Uhr in geselliger Atmosphäre 
bei Kaffee und Tee austauschen.

Spieleabend
Der regelmäßige Spieleabend 
mit Karten- und Brettspielen 
findet wieder am Freitag, 3. Fe-
bruar, ab 19 Uhr statt. 

Fürther Nachbarschafts-
Stammtisch
Offener Stammtisch in Koope-
ration mit dem KSN Innenstadt 
und dem Seniorenrat am Diens-
tag, 7. Februar, von 16 bis 19 Uhr 
im Babylon-Kino Fürth. 

IT-Beratung
Bei Fragen und Problemen rund 
um Computer, Tablet, Handy & 
Co. berät ein IT-Experte am Don-
nerstag, 9. Februar, von 16 bis 
17 Uhr kostenlos im Quartiers-
büro Spiegelfabrik. Das Angebot 
findet jeden zweiten Donnerstag 

des Monats statt.
 
Offener Treff Ü55
Zum Austausch lädt der offene 
Treff Ü55 am Montag, 13. Febru-
ar, um 19 Uhr ein. 

Brot & Butter
Beim nachbarschaftlichen 
Abendtreff am Mittwoch, 15. Fe-
bruar, stehen Brot & Butter ab 
18 Uhr auf dem Tisch, einfach 
Lieblingsaufstrich mitbringen 
und gemeinsam zu Abend essen.
� ●

Angebote der Fürther  
Stadtteilnetzwerke
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Die besten Wünsche für 2023

Volkshochschulen
 in Mittelfranken

Farbe bekennen!

Wahre Vielfalt
auch im neuen Jahr
in Ihrer vhs vor Ort.
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Südstadt
Das Stadtteilnetzwerk Südstadt 
bietet folgende Angebote:

Kostenloses Mittagessen
In Kooperation mit dem Süd-
stadt-Gärtla für alle am Sonntag, 
12. Februar, 12 Uhr, im Pfarrzent-
rum St. Heinrich, Sonnenstraße 
21. Anmeldung erbeten unter 
Telefon 784 98 25 (AB). 

Das Wohn-Café: Wohnen & 
Leben in meinem Stadtteil ge-
stalten
Generationenübergreifender 
Austausch über Wohnen und 
Wohnumfeld für Interessierte je-
den Alters (auch Kinder ab zehn 
Jahren) am Samstag, 4. März, 15 
bis 18 Uhr, Gemeindezentrum St. 
Heinrich, Sonnenstraße 21. An-
meldung beim KSN Südstadt per 
Telefon 9779-0370 oder per E-

Mail an info@fuerth-suedstadt.
de. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Nachbarschafts-Spieletreff
Jeden Mittwoch, 14 bis 17 Uhr, 
im Stadtteilbüro in der Kaiser-
straße 109.

Kleiderladen Zeppelin12
Für alle offen jeden Montag, 10 
bis 12 Uhr und Donnerstag, 14 
bis 17 Uhr, Zeppelinstraße 12.� ●
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3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 

Framing - Die Macht des Wortes (10001) Vortrag u. Dis-
kussion mit Leonhard F. Seidl, Moderatorin: Dr. Frauke Bayer: 
Mi 08.02., 19:00-21:15 Uhr, Eintritt frei, 
Anmeldung erforderlich

Die Energiepolitik in Deutschland und Europa in 
Zeiten des Krieges in der Ukraine (10014):
Do 02.02., 19:00-20:30 Uhr, Eintritt frei, 
Anmeldung erforderlich

NAMASTE (16311) Familien-Wohlfühl-Yoga: 
Fr 10.02., 17:00-18:30 Uhr, 10,- €

Prüfungsvorbereitung Kaufleute (21210) für Büro-
management (IHK/HWK) - Word/Excel: 
ab 20.02. (3x), Mo-Mi 09:00-12:15 Uhr, 140,- €

Der fitte Montag: Hildegard von Bingen (40254) 
Heilkraft der Natur: Mo 06.02., 14:00-16:30 Uhr,
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Geschichten mit Akkordeon (50005):
Sa 04.02., 15.00-17.00 Uhr, 10,- €

Öffnungszei ten des vhs-Serv icebüros:
Mo 09.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr,
Di/Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr, 
Fr 09.00-12.00 Uhr

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Anmeldung für die ersten Klassen 
der Grundschulen

Die Anmeldung für 
die ersten Klas-
sen der Fürther 
Grundschulen 
findet am Frei-

tag, 24. März, statt.
Verfahren:
Anzumelden sind alle Kinder, 
die im folgenden Schuljahr 
erstmals schulpflichtig werden 
(BayEUG Art. 35).
- Schulpflichtig werden alle 
Kinder, die am 30. September 
2023 sechs Jahre alt sein wer-
den, also spätestens am 30. 
September 2017 geboren sind.

- Anzumelden sind ferner alle 
Kinder, die im vorigen Jahr vom 
Besuch der Grundschule zu-
rückgestellt worden sind; der 
Zurückstellungsbescheid ist 
dabei vorzulegen.
Ein Kind, das vollzeitschul-
pflichtig wird oder werden soll, 
ist von den Erziehungsberech-
tigten zum Anmeldetermin an 
der öffentlichen Grundschule, 
in deren Schulsprengel es sei-
nen gewöhnlichen Aufenthalts-
ort hat, oder an einer privaten 
Grundschule anzumelden (§ 2 
GrSO).

Die Schulanmeldung erfolgt 
grundsätzlich an der Grund-
schule. Kinder mit nachgewie-
senem sonderpädagogischen 
Förderbedarf können von ihren 
Erziehungsberechtigten auch 
unmittelbar an einer für das 
Kind geeigneten öffentlichen 
oder staatlich genehmigten pri-
vaten Förderschule angemeldet 
werden. 
Einschulungskorridor:
Kinder, die im Zeitraum vom 
1. Juli bis zum 30. September 
sechs Jahre alt werden, können 
schulpflichtig werden. Diese 
Kinder durchlaufen das Anmel-
de- und Einschulungsverfahren 
an den Schulen ebenso wie alle 
anderen Kinder (§ 2 der GrSo) 
und es ergeben sich insoweit 
keine Änderungen.
Die Schule berät auf der 
Grundlage der gewonnenen 
Erkenntnisse die Erziehungs-
berechtigten und spricht eine 
Empfehlung aus. Die Erzie-
hungsberechtigten teilen dann 
bis spätestens 11. April 2023 
schriftlich mit, wenn ihr Kind 
erst im Schuljahr 2024/25 ein-
geschult werden soll. 
Zurückstellung:
Die Pflicht zur Schulanmeldung 
besteht auch dann, wenn die 
Erziehungsberechtigten beab-
sichtigen, ihr Kind vom Besuch 
der Grundschule zurückstellen 
zu lassen. Die Eltern sind auf 
geeignete vorschulische För-
dereinrichtungen hinzuweisen. 
Eine Beratung, ggf. durch das 
Förderzentrum, wird empfohlen. 
Die Entscheidung zur Rückstel-
lung trifft allein die Schullei-
tung auf Grundlage der gege-
benen Sachlage.
Vorzeitige Aufnahme:
Ferner werden auf Antrag der 

SCHULEN UND BILDUNG
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EXOTISCHE
SCHöNHEITEN
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Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · 0911 / 9 77 22-0
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG  · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch · 0911 / 9 77 22-500 

Märkte: Mo. - Sa. 9-18 Uhr
Cafés: Mo. - Sa. 9-17 Uhr

Folgen Sie uns:

Erlebe bei uns die Orchideenvielfalt!

ORCHIDEEN
Umtopfaktion

11.02.23
Fürth & Stein

Nicht vergessen!: am 14.02. ist Valentinstag!

Erziehungsberechtigten Kinder 
aufgenommen, wenn sie bis 
zum 31. Dezember 2023 sechs 
Jahre alt werden und aufgrund 
der körperlichen und geistigen 
Entwicklung zu erwarten ist, 
dass das Kind mit Erfolg am Un-
terricht teilnehmen wird (Art. 37 
Abs. 1 BayEUG, KMS vom 5. Ok-
tober 2009 und 1. Februar 2010).
Es können auch Kinder in die 
Schule aufgenommen werden, 
die ab 1. Januar 2018 geboren 
sind und aufgrund der körper-
lichen, sozialen und geistigen 
Entwicklung dazu in der Lage 
sind, mit Erfolg am Unterricht 
teilzunehmen. Voraussetzung 
für die Aufnahme sind ein 
schriftlicher Antrag der Er-
ziehungsberechtigten und ein 
schulpsychologisches Gutach-
ten, das die Schulfähigkeit be-
stätigt. 
Die vorzeitige Aufnahme kann 
wegen des Zuschusses zu den 
Gebühren im letzten Jahr des 
Kindertagesstättenbesuchs von 
den Eltern auch schon vorher 
beantragt werden. 
Gastschulanträge / Sprengel-
änderungsanträge:
Auf Antrag der Erziehungsbe-
rechtigten kann aus zwingen-
den persönlichen Gründen der 

Besuch einer anderen Grund-
schule gestattet werden (Art. 43 
Abs. 1 BayEUG). Formulare zur 
Beantragung dazu werden über 
die Schulleitung ausgegeben. 
Entsprechende Nachweise sind 
gleich beizufügen (z. B. Arbeits-
platzbescheinigung). Grund-
sätzlich ist jedoch immer eine 
Anmeldung in der zuständigen 
Sprengelschule notwendig. Um 
eine rechtzeitige Bearbeitung 
dieser Anträge gewährleisten 
zu können, werden die Erzie-
hungsberechtigten gebeten, 
die Anträge der Sprengelschule 
baldmöglichst, spätestens bis 
30. März 2023, vorzulegen.
Zur Bildung annähernd gleich 
großer Klassen kann es notwen-
dig sein, einzelne Kinder einer 
Nachbarschule zuzuweisen.
Tag der Schulanmeldung:
Die Erziehungsberechtigten sol-
len – soweit möglich – persön-
lich mit dem Kind zur Schulan-
meldung kommen. Kinder, die 
bei der Schulanmeldung nicht 
vorgestellt werden können, 
dürfen schon vorher schrift-
lich angemeldet werden. Die 
persönliche Anmeldung soll 
baldmöglichst, spätestens je-
doch bis 1. Juni 2023 nachgeholt 
werden.

Unterlagen:
Die Erziehungsberechtigten und 
ihre Vertreter müssen bei der 
Schulanmeldung die nach dem 
Anmeldeblatt erforderlichen 
Angaben machen und diese 
durch entsprechende Urkunden 
(Geburtsurkunde etc.) belegen 
(§ 2 Abs. 3 GrSO). 
Sind mehrere Erziehungsbe-
rechtigte vorhanden, so müssen 
sie die Anmeldung im gegensei-
tigen Einverständnis vorneh-
men. In der Regel genügt zum 
Nachweis hierfür die Unter-
schrift eines Erziehungsberech-
tigten auf dem Anmeldeblatt. In 
Zweifelsfällen und beim Antrag 
auf vorzeitige Schulaufnahme 
soll jedoch der andere Erzie-
hungsberechtigte zustimmen. 
Bei getrenntlebenden Eltern ist 
ein Sorgerechtsbescheid vorzu-
legen. Kinder, die in einem Heim 
untergebracht sind, können von 
der Leitung des Heimes ange-
meldet werden.
Es wird gebeten, den „Informa-
tionsbogen für die Grundschu-
le“ aus der Kindertagesstätte 
vorzulegen – des Weiteren den 
Nachweis der gesetzlich vor-
geschriebenen Einschulungs-
untersuchung, wenn diese bis 
zum Anmeldetermin schon 
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ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
IN DIETENHOFEN

•  zukunft sorienti erte, energie-
sparende Bauweise

•  Luft -Wasser-Wärme-Pumpe für 
Heizung und Warmwasser

•  kontrollierte Wohnraumlüft ung 
mit Wärmerückgewinnung 

•  Nieder-Temperatur-Fußboden-
heizung 

•  Niedrig-Energie A+ Gebäude, 
GEG 2020 – entspricht KfW-
Effi  zienz-Haus 55

•  Wohnungen sind barrierefrei über 
Garage und Mehr-Personen-Aufzug 
zugänglich 

•  Klingel- und Sprechanlage mit 
Farbbildschirm

Zentral gelegen, in ruhiger Umgebung entstehen sieben 
Eigentumswohnungen in Dietenhofen, Schulweg 5

NEUE
PROJEKTE IN 

BURGFARRNBACH 

IN PLANUNG

durchgeführt wurde. Ersatz-
weise ist ein Nachweis über 
die U9 vorzulegen. Ebenso ist 
ein Nachweis über den Masern
impfschutz (nach § 20 Infek-
tionsschutzgesetz) notwendig.
Bei Kindern nichtdeutscher 
Muttersprache sind auch An-
gaben über einen Besuch einer 
Kindertagesstätte oder eines 
Vorkurses zu machen (Art. 37 
Abs. 4 BayEUG).
Religionsunterricht:
Religionsunterricht ist für be-
kenntnisangehörige Schüler 
Pflichtfach. Schüler, die keiner 
Religionsgemeinschaft angehö-
ren bzw. für deren Bekenntnis 
der betreffende Religionsun-
terricht nicht angeboten wird, 
besuchen den Ethikunterricht. 
Die Teilnahme am Religions-
unterricht eines Bekenntnisses 
als Pflichtfach kann schriftlich 

beantragt werden.
Rechtlicher Hinweis:
Erziehungsberechtigte, welche 
die ihnen obliegende Anmel-
dung eines Schulpflichtigen 
unterlassen, können nach Art. 
119 Abs. 1 BayEUG mit einer 
Geldbuße belegt werden. 
Über die Aufnahme in eine 
öffentliche Grundschule ent-
scheidet die Schulleitung; sie 
kann die Teilnahme an einem 
Verfahren zur Feststellung der 
Schulfähigkeit verlangen. Die 
Erziehungsberechtigten kön-
nen ein auf Antrag aufgenom-
menes Kind nach dem 31. Juli 
nicht mehr abmelden (§ 2 Abs. 
6 GrSO).
Hinweise zur Anmeldung an 
Ihrer Sprengelschule:
Es wird gebeten, sich über die 
Homepage der Sprengelschule 
zu informieren und bei Bedarf 

mit der Schule Kontakt aufzu-
nehmen.
In der Stadt Fürth können an 
folgenden staatlichen Grund- 
und Förderschulen oder Pri-
vatschulen Kinder angemeldet 
werden:
Grundschulen in der Stadt 
Fürth
Adalbert-Stifter-Grundschule, 
Oberfürberger Straße 46
Farrnbach-Grundschule, Hum-
melstraße 9
Grundschule Frauenstraße 15
Grundschule Friedrich-Ebert-
Straße 15
Grundschule Hans-Sachs-Stra-
ße 10
Grundschule John-F.-Kennedy-
Straße 23
Grundschule Kirchenplatz 5
Grundschule Maistraße 19
Grundschule Pestalozzistraße 
20
Grundschule Rosenstraße 17
Grundschule Schwabacher 
Straße 86/88
Grundschule Seeackerstraße, 
Carlo-Schmid-Straße 39
Grundschule Soldnerstraße 50
Grundschule Zedernstraße 2
Förderschulen
Sonderpädagogisches Förder-
zentrum (Nord), Am Golfplatz 6
Sonderpädagogisches Förder-
zentrum (Süd), Jakob-Wasser-
mann-Straße 14
Förderzentrum, Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung, 
Clara und Dr. Isaak Hallemann 
Schule, Aldringerstraße 10
Privatschulen
Luise-Leikam-Schule Grund-
schule der Evangelischen 
Schulstiftung Fürth, Benno-Ma-
yer-Straße 9 – 13
Private Humanistische Grund-
schule Fürth, Waldstraße 62 
Private Montessori Grundschule 
Fürth, Kapellenstraße 45
Auskünfte erteilen die zustän-
digen Schulleitungen oder die 
Staatlichen Schulämter in der 
Stadt und im Landkreis Fürth, 
Stresemannplatz 11, Telefon 97 
73-17 31.� ●
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Abitur auch mit Mittlerer Reife

Mit einer soge-
nannten „Ein-
führungsklas-
se“ ermöglicht 
das Har-

denberg-Gymnasium Fürth 
(HGF) auch im kommenden 
Schuljahr erfolgreichen 
Absolventinnen und Ab-
solventen von Real-, Wirt-
schafts- und Mittelschulen 
den Erwerb der Allgemei-
nen Hochschulreife in nur 
drei Jahren. 
Diese entsprechen der elften 
Jahrgangsstufe des Gymnasiums 
und stellen einen wichtigen Bei-
trag zur Aufstiegsdurchlässigkeit 

im bayerischen Schulsystem dar. 
In Fürth gibt es sonst keine ent-
sprechende Möglichkeit. In der 
„Einführungsklasse“ sollen die 

Schülerinnen und Schüler mit 
einem besonderen Stunden-
plan und Fördermöglichkeiten 
in einem Jahr optimal auf die 
Oberstufe des Gymnasiums und 

somit auf das Abitur vorbereitet 
werden.
Am Donnerstag, 9. Februar, 19 
Uhr, findet ein Online-Informa-

tionsabend statt. Informa-
tionen zur Teilnahme an 
der Videokonferenz sind 
auf der Homepage der 
Schule ab Freitag, 3. Febru-
ar, unter www.hardenberg-
gymnasium.de zu finden.
Voranmeldungen nimmt 
das HGF nach dem Zwi-

schenzeugnis bis zum Mittwoch, 
1. März, entgegen. Die dazu er-
forderlichen Formulare sind auf 
der Homepage der Schule zu 
finden.� ●

Veranstaltungen im Zett9
„No Valentinesday“
Am Dienstag, 14. Februar, findet 
ab 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) 
die Veranstaltung „No Valen-
tinesday“ mit einem Bühnen-
Gespräch von @itsleonieida 
(Leonie Lippl) und @itsrolislife 
(Roli) zum Thema Selbstliebe 
und im Anschluss eine Party mit 
DJs statt. Eingeladen sind alle, 
die keine Lust auf einen kom-
merziellen Valentinstag haben, 

sondern sich lieber selbst be-
schenken wollen. Das Jugend-
medienzentrum Connect wird 
die Veranstaltung zusätzlich 
streamen. Der Eintritt ist frei. 

Pre-Party zum internationalen 
Frauentag
Das Zett9 stimmt sich am Diens-
tag, 7. März, mit einer Special-
Version der „Dienstags-Open-
Decks“ auf den internationalen 

Frauentag ein. Von 17 bis 20 
Uhr gibt es mit Alba einen DJ-
Workshop für Anfängerinnen 
und Anfänger (FLINTA*). Ab 20 
Uhr finden für alle die Open-
Decks-Party und Specials statt. 
Anmeldung per Nachricht auf 
Instagram oder per Mail an ma-
rie.buechner@zett9.de.
Weitere Infos zu den Veranstal-
tungen gibt es unter www.zett9.
de.� ●

KINDER UND JUGEND

Ferienfreizeit hat noch freie Plätze

Das Kinder- und Ju-
gendhaus Catch 
Up hat noch 
freie Plätze für 
die Ferienfreizeit 

„Schneegestöber“ vom Montag, 
20., bis Freitag, 24. Februar.
Bei der Fahrt nach Berchtesga-
den gibt es für Jugendliche ab 

zwölf Jahren beispielsweise Ski-
langlauf, Rodeln oder Schnee-
wanderungen. Durch die allge-
mein steigenden Kosten gibt es 
erstmalig eine gestaffelte Teil-
nahmegebühr. Das bedeutet, der 
bisherige Grundbetrag von 150 
Euro bleibt gleich, weitere vier 
Stufen der Erhöhung sind frei-

willig und auf Vertrauensbasis 
möglich. Anmeldungen gibt es 
in der Einrichtung oder können 
auf der Homepage des Jugend-
hauses unter www.catch-up.
fuerth.de heruntergeladen wer-
den. Weitere Informationen gibt 
es unter Telefon 74 74 81.� ●
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Im Rathausumfeld tut sich viel: Die Sanierung des Anwesens in der Bäumen-, Ecke Schirmstraße (Foto re.) soll 
in diesem Jahr beendet sein, in der Ludwig-Erhard-Straße (Foto Mitte) starteten die Arbeiten im vergangenen 
Sommer. Wann der Innenausbau in der Gustavstraße startet, ist zwar noch offen, die Instandsetzung der Fas-
sade ist jedoch für dieses Jahr vorgesehen.

Klimafreundlicher Wohnraum 
für den kleinen Geldbeutel
Die WBG Fürth hat 44 geförderte Mietwohnungen errichtet 
und zwei weitere Holz-Hybrid-Häuser in Planung.

Die Wohnungsbau-
gesellschaft der 
Stadt Fürth WBG 
ist und bleibt 
eine tragende 

Säule des geförderten Woh-
nungsbaus in der Kleeblattstadt. 
Wurden im Jahr 2022 44 neue 
Wohnungen fertiggestellt, so soll 
in diesem Jahr der Startschuss 
für 42 weitere Mietwohnungen 
fallen.
Auf dem Grundstück an der Ecke 
Würzburger Straße / Soldner-
straße wurden in einem konven-
tionellen Neubau 29 Wohnungen 
errichtet, während 15 weitere 
Einheiten im ersten seriellen 

Holz-Hybrid-Haus Fürths in der 
Siemensstraße entstanden sind. 
Alle Wohnungen sind barriere-
frei ausgebildet und durch einen 
Aufzug barrierefrei erreichbar. 
Dank der verschiedenen Woh-
nungstypen hat eine breite Be-
völkerungsschicht hier ein neu-
es Zuhause gefunden. Beide 
Gebäude werden mit regenerati-
ver Energie versorgt. Eine Pellet-
heizung und eine Wärmepum-
pe sowie Photovoltaikanlagen 
versorgen die Gebäude. Zudem 
profitieren die Bewohnerinnen 
und Bewohner vom „grünen 
Strom“ im Zuge eines Mieter-
strommodells. Alle Flachdächer, 

auch Fahrrad- und Müllplatz, 
erhalten begrünte Dächer. Das 
Objekt in der Würzburger Straße 
bekommt zudem eine teilweise 
begrünte Fassade, ebenfalls ein-
geplant wurden E-Ladeplätze für 
alle Stellplätze.
In diesem Jahr werden 24 ge-
förderte Mietwohnungen auf 
der Hardhöhe und weitere 18 in 
Stadeln errichtet. Beide Häuser 
entstehen in Holz-Hybrid-Bau-
weise. Im Vergleich zu den her-
kömmlichen Massivbauten in 
Stahlbeton können im Baupro-
zess bis zu 70 Prozent der übli-
chen CO2-Produktion eingespart 
werden.� ●

Foto: WBG Fürth

Mit dem Bau dieses ersten seriel-
len Holz-Hybrid-Hauses in der 
Kleeblattstadt nimmt die WBG 
nicht nur eine Vorreiterrolle ein, 
sondern leistet auch einen wich-
tigen Beitrag zur Klimaneutralität.
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Bedeutende Denkmalsanierungen 
im Rathausumfeld

Der Erhalt histori-
scher Bausubs-
tanz ist ein zen-
trales Anliegen 
der Denkmalstadt 

Fürth. Dabei setzt die Kommune 
auch auf das Engagement von 
Privatpersonen, die stadtbild-
prägende Gebäude sanieren und 
zu neuem Glanz verhelfen. Ge-
rade im Rathausumfeld tut sich 
momentan viel, denn an zwei 
unter Denkmalschutz stehenden 
Häusern, die sich einst in einem 
desolaten Zustand befanden, 
laufen die Restaurierungsarbei-
ten auf Hochtouren. Bei einem 
weiteren startet die umfang-
reiche Sanierungsmaßnahme 
in Kürze. Über die aktuelle Ent-
wicklung informierte sich jüngst 
Oberbürgermeister Thomas Jung 
bei einem Rundgang zu drei Ob-
jekten in der Innenstadt:
Ludwig-Erhard-Straße 19: 
Vielen Fürtherinnen und Für-
thern ist das 1825 errichtete 
Gebäude – übrigens das Ge-
burtshaus von Heinrich Berolz-
heimer – als langjähriger Ver-
kaufsstandort von Schuh Hofer 
bekannt. Nach der Geschäfts-

aufgabe 2015 und mehreren 
Besitzerwechseln befindet sich 
das dreigeschossige klassizis-
tische Wohnhaus in der Hand 
einer Eigentümerin, die es sich 
zum Ziel gesetzt hat, das Ge-
bäude nach langen Jahren des 
Leerstandes denkmalgerecht zu 
sanieren. Sehr zur Freude von 
OB Jung, dem die Baufälligkeit 
des Objekts „schon lange ein 
Dorn im Auge“ war. Die Fertig-
stellung ist für 2024 geplant, 
neben Wohnungen sind im Erd-
geschoss Gastronomie oder ein 
Laden vorgesehen.
Gustavstraße 3: 
Das im 17. Jahrhundert errichte-
te Gebäude in Fürths beliebter 
Kneipenstraße zeigt sich derzeit 
noch in einem desolaten Zu-
stand. Mit dem Ende der Fassa-
denrestaurierung, die zeitnah 
starten soll, rechnet Investor MIP 
noch in diesem Jahr.  Planungen 
für den Innenausbau sollen mit 
dem zukünftigen Mieter der 500 
Quadratmeter großen Fläche 
– vorgesehen ist eine Büronut-
zung – abgesprochen werden.
Ecke Schirm- und Bäumenstra-
ße: 

„Ein städtebauliches Juwel, das 
ich lange gar nicht wahrgenom-
men habe“, so der OB, ist der 
sogenannte Dreikanthof an der 
Ecke Bäumen- und Schirmstra-
ße. Denn jahrzehntelang galt das 
1742 erbaute Gebäudeensemble 
nicht gerade als Blickfang.  Seit 
2019 erwacht das Anwesen nun 
nach und nach aus seinem Dorn-
röschenschlaf, denn Eigentümer 
und Investor Andreas Striezel, 
der gemeinsam mit seiner Frau 
das Anwesen erworben hat, ver-
wandelt die Immobilie mit dem 
Fürther Projektentwickler Andre-
as Labs von AL-Immobilien zu ei-
nem wahren Schmuckstück. Bei 
der aufwändigen Restaurierung 
versuche man möglichst viel der 
historischen Bausubstanz zu er-
halten. Und auch beim Innen-
ausbau – wie bei einem Rund-
gang deutlich wird – setze man 
auf einen Mix aus modernen 
und alten Elementen, so Labs. 
Mit dem Ende der Umbauarbei-
ten rechnet der Projektentwick-
ler in diesem Jahr. Dann sollen 
die zwölf Wohnungen und drei 
Stadthäuser bezugsfertig sein.�●
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Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donners-
tag von 18 bis 21 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 17 bis 21 Uhr 
sowie Samstag Sonntag und 
an Feiertagen von 9 bis 21 Uhr 
die Ärztliche Bereitschaftspra-
xis der Kassenärztlichen Ver-
einigung Bayerns auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-
Henle-Straße 1, zur Verfügung. 
Zugang über den Haupteingang 
oder einen seitlichen Zugang 
rechts davon. Bitte die Versi-
chertenkarte nicht vergessen! 
Hausbesuche werden nur bei 
bettlägerigen Patienten durch-
geführt (über Einsatzzentrale, 
Telefon 116 117).
Ärztlicher Akut-Dienst für Privat-
patienten und Selbstzahler – 
Priv AD, Telefon (01805) 30 45 05 
(14 Cent pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz, Mobilfunk-
preise gegebenenfalls abwei-
chend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Samstag, 4., und Sonntag, 
5. Februar, von Zahnärztin Na-
talia Busch, Bernbacher Straße 
2, Telefon 754 05 05,
am Samstag, 11., und Sonntag, 
12. Februar, von Zahnarzt Roland 
Riegel, Schwabacher Straße 72, 
Telefon 77 08 05, wahrgenom-
men.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Frankenstraße 12, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
14.30 Uhr, Telefon 13 09 05 06, 
E-Mail beratungsstelle@frauen-
haus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für Notfälle rund um die Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de.� ●
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URBANBAU GmbH + Co.KG – 
seit 50 Jahren in Fürth
NEUGIERIG?
Jetzt scannen und 
Zukunft absichern

Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de

1 Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67,  
90762 Fürth, Tel. 70 68 67
2 Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln,  
Tel. 97 68 56 90
3 West-Apotheke
Komotauer Straße 45,  
90766 Fürth, Tel. 73 18 54
4 Apotheke am  
Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53
5 St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57,  
90763 Fürth, Tel. 77 14 83
6 Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 155, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7 Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26
8 Apotheke zur Grünen 
Schlange
Kapellenplatz 1,  
90768 Fürth-Burgfarrnbach,  
Tel. 75 17 41
9 Mohren-Apotheke am 
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96
10 Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16,  
90765 Fürth, Tel. 790 77 00
11 Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38
11 Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12 ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50
13 Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1,  
90762 Fürth, Tel. 780 65 65
14 Apotheke am Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33
15 Poppenreuther  
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85
16 Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60
17 Apotheke im Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30
18 Dürer-Apotheke

Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00
19 ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28,  
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00
20 Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6,  
90762 Fürth, Tel. 77 96 82
21 Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12,  
90762 Fürth, Tel. 77 16 25
22 Apotheke am Stadtwald
Heilstättenstraße 103,  
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45
23 Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20
24 Malzböden-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 81 01 41 00

Mittwoch	 1.2.2023	 Apotheke 22

Donnerstag	 2.2.2023	 Apotheke 23

Freitag	 3.2.2023	 Apotheke 24

Samstag	 4.2.2023	 Apotheke 1

Sonntag	 5.2.2023	 Apotheke 2

Montag	 6.2.2023	 Apotheke 3

Dienstag	 7.2.2023	 Apotheke 4

Mittwoch	 8.2.2023	 Apotheke 5

Donnerstag	 9.2.2023	 Apotheke 6

Freitag	 10.2.2023	 Apotheke 7

Samstag	 11.2.2023	 Apotheke 8

Sonntag	 12.2.2023	 Apotheke 9

Montag	 13.2.2023	 Apotheke 10

Dienstag	 14.2.2023	 Apotheke 11

Mittwoch	 15.2.2023	 Apotheke 12

Donnerstag	 16.2.2023	 Apotheke 13

Apotheken-Nachtdienste

Notfallplan Apotheken
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Darlapp: Hallo Herr Schob, es 
freut mich sehr, dass Sie sich 
die Zeit nehmen, Ihren Beruf 
vorzustellen. Sie sind in dem 
Bereich „Pflegeentwicklung“ 
tätig. Das hört sich untypisch 
zu dem Pflegeberuf an, den 
wahrscheinlich viele im Kopf 
haben. Was machen Sie ge-
nau? 
Schob: Ich bin Gesundheits- 
und Krankenpfleger mit einer 
Fachweiterbildung „Notfall-
pflege“ und jetzt in der Pflege-
entwicklung tätig. Ich kümmere 
mich primär darum, Mitarbei-
terschulungen zu organisieren, 
Schulungsbedarf der Mitarbei-
tenden zu eruieren und als 
Dozent bei Fortbildungen tätig 
zu sein. Daneben erstelle ich 
Pflegestandards und Ablauf-
beschreibungen gemeinsam 
mit den Ärztinnen und Ärzten. 
Es gilt Expertenstandards, die 

vom Gesetzgeber vorgegeben 
sind, zu implementieren und 
umzusetzen, aber eben auch 
aus der Sicht des Qualitäts-
managements zu kontrollie-
ren. Die Pflegequalität ist der 
größte Punkt, den es letztlich 
zu beachten gibt, weil davon 
die Patientinnen und Patien-
ten am meisten profitieren.

Können Sie sich noch dran er-
innern, warum Sie sich vor 30 
Jahren für den Beruf entschie-
den haben?
Schob: Klar, weil es damals wie 
auch heute meiner Meinung 
nach immer noch ein sehr an-
gesehener Beruf ist mit viel-
fältigen Möglichkeiten. Da ist 
nicht nur das Krankenhaus, 
ambulante Pflege, ambulante 
Intensivpflege, Tagespflege, 
in Kliniken, die Wahl Fachwei-
terbildung, OP-Fachweiterbil-
dungen. Es ist ein extrem breit 
gefächerter Beruf. Man lernt 
ganz viel hinsichtlich der Be-
obachtung seiner Patientin-
nen und Patienten und somit 
auch darüber, Risikosituatio-
nen zu erkennen. Das hat mich 
an dem Beruf gereizt und war 
genau das, was ich mir für die 
Zukunft und für mein Leben 
vorstellen konnte.

Welche Situation hat Sie in 
Ihrem Berufsleben besonders 
geprägt? 
Schob: Prägend sind ja oft 
negative Erlebnisse. Ich er-
innere mich da an einen Fall, 

ein 52-jähriger Mann ist direkt 
vor der Klinik als Besucher 
tot umgefallen. Wir haben ihn 
dann vier Stunden in der Not-
aufnahme reanimiert und ihn 
auch wieder zum Leben be-
kommen. Fünf Wochen nach 
dem Ereignis kam er mit einem 
gebackenen Kuchen vorbei 
und hat sich bedankt.

Das sind Momente, die si-
cherlich lange in Erinnerung 
bleiben. Was möchten Sie den 
Fürther Bürgerinnen und Bür-
gern abschließend noch mit-
geben?
Schob: Die Botschaft, dass 
Pflege nicht nur eine Ausbil-
dung und eine Tätigkeit ist, 
sondern Selbstverwirklichung. 
Pflege hat ganz viel mit Em-
pathie zu tun und ist ein we-
sentlicher Punkt, dass eine 
Gesellschaft überhaupt funk-
tioniert. Keine Gesellschaft, 
keine Privatwirtschaft wird 
ohne professionelle Pflege je 
auskommen, weil wir letzten 
Endes dafür da sind, kranke 
Menschen, kranke Angehörige 
zu betreuen. Wenn das in Zu-
kunft die Gesellschaft selbst 
macht wird der Fachkräfte-
mangel noch größer. Gut aus-
gebildete, erfahrene Mitarbei-
tende werden in Zukunft ihre 
Arbeitszeit reduzieren müssen 
und nicht mehr den Firmen 
zur Verfügung stehen können, 
weil sie ihre Angehörigen ver-
sorgen müssen. Es betrifft in 
der Regel die komplette Ge-
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„Gefragte Pflege“
In der Interviewreihe „Gefragte Pflege“ werden Fürther Pflegekräfte aus verschiedenen 
Fachbereichen befragt. Heute im Interview mit der Geschäftsstellenleitung Gesundheits-
regionPlus Lisa Darlapp: Michael Schob, Fachverantwortliche Führungskraft in der Pflege-
entwicklung im Akut- und Notfallzentrum.

DIE GESUNDHEITSREGIONPLUS INFORMIERT:
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Der Flussbarsch ist 
der Fisch des Jahres
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Der Deutsche Angelfischereiverband, der Verband Deutscher Sporttaucher 
und die Gesellschaft für Ichthyologie haben den Flussbarsch zum Fisch des 
Jahres 2023 erkoren. Mit der Wahl dieser „Allerweltsart“ will man darauf 
aufmerksam machen, dass die Unterwasserfauna generell schlecht dasteht 
– was bedeutet, dass die Fischbestände auf breiter Front rückläufig sind. 
Flussbarsche besiedeln fließende und stehende Gewässer. Sie erreichen eine 
maximale Körperlänge von etwa 50 Zentimetern und ihre Flanken werden 
von sechs bis neun dunklen Querbinden geschmückt. Auffällig ist die erste 
Rückenflosse, bewehrt mit 13 bis 17 scharfen Stachelstrahlen, die die 
menschliche Hand verletzen können. Rötliche Bauch- und Afterflossen run-
den das Erscheinungsbild ab. Die Fortpflanzungszeit liegt je nach Gewässer 
in den Monaten März bis Juni. Flussbarschweibchen legen ihre Eier in Form 
von netzartigen Gallertbändern ab. 

Das komplette Interview zum 
Nachlesen finden Sie unter 
https://www.gesundheitsre-
gion-fuerth.de/aktivitaeten-
infos/pflege-betreuung/
gefrage-pflege-fuerther-pfle-
gekraefte-im-interview

Sie sind ebenfalls als Pfle-
gekraft in Fürth tätig? Dann 
melden Sie als Interview-
partner bei gesundheitsregi-
onplus@fuerth.de. 

sellschaft. Da sollten auch 
Wirtschaftsbetriebe Interesse 
dran haben, sich besser auf-
zustellen. Das funktioniert 
mittlerweile in Sachen Kinder-
betreuungen. Ich glaube, jetzt 
haben wir im Rahmen des de-
mographischen Wandels ein 
Betreuungsproblem unserer 
Seniorinnen und Senioren, 
die es verdient haben, profes-
sionell betreut zu werden. Die 
professionelle Pflege ist ein 
wichtiger Baustein bei der Ge-
nesung und bei der Gesund-
erhaltung der Menschen.� ●

Bürgermeister Markus 
Braun gratuliert…
… der Gründerin und Geschäfts-
führerin Annika Lechner zur Er-
öffnung des „Kids Force“ in der 
Gebhardtstraße 41. Die neue 
Anlaufstelle für übergewichtige 
Kinder und Jugendliche in Fürth 
bietet ein vielfältiges Programm 
aus Bewegung, gesunder Er-
nährung und Beratung für Fa-
milien, aber auch Schulen und 

Unternehmen. Ein Team aus 
Sporttherapeuthen, -wissen-
schaftlern, Pädagogen und an-
deren Spezialisten mehr hilft 
den Betroffenen, Übergewicht 
und Adipositas in den Griff zu 
bekommen. 
Alles Wissenswerte dazu unter 
www.kids-force.de.� ●

GESUNDHEIT UND KLINIKUM

UMWELT UND NATURSCHUTZ
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Zentrum für Betreuung und Pflege 
am Kavierlein Fürth – Tagespflege
Poppenreuther Straße 38-40
90765 Fürth
T +49 (0)911 14953185 0
amkavierlein@korian.de

Unsere Gäste genießen auch die Zeit getrennt von 
ihren pflegenden Angehörigen mit viel Abwechslung 
und bester Betreuung. 

Gute Tagespf lege macht vieles möglich. 
• Fahrdienst mit Hol- und Bring-Service
• Moderne Räumlichkeiten
• Individuelle Betreuung von Mo bis Fr von 8 bis 17 Uhr möglich
• Täglich wechselnde 2-Gänge-Menüs

www.kracker-hoergeraete.de
2023 – ZEIT FÜR EIN2023 – ZEIT FÜR EIN 

NEUES HÖRERLEBNIS

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt
• 6 Frequenzkanäle • 4 Programme • 312er Batterie
• Steuerung über App / Fernbedienung möglich 
  Verbindet angenehmen Klang mit angenehmen
  Hörkomfort und hoher Verstärkung.

ONLINE
 TERMIN

Abbildung ähnlich, Form und
Größe variieren je Gehögang 
und Hörverlust

Mit meiner besten Empfehlung
  Ihr Rene‘ Kracker

IM - OHR-HÖRGER ÄT
ZUMZUM NULLTARIFNULLTARIF **

www.kracker-hoergeraete.deNEUES HÖRERLEBNIS
NEUES HÖRERLEBNIS www.kracker-hoergeraete.deNEUES HÖRERLEBNIS
NEUES HÖRERLEBNIS

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät. Zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung als Mitglied einer gesetz-
lichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatversicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem 
Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Mit meiner besten EmpfehlungMit meiner besten Empfehlung
  Ihr Rene‘ Kracker

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät. Zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung als Mitglied einer gesetz-* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät. Zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung als Mitglied einer gesetz-

#Autofasten2023:  
Schicken Sie Ihr Auto in den Urlaub!
Mit einer gemeinsamen Aktion suchen die infra und der Car-
sharing-Anbieter book-n-drive Teilnehmende, die während 
der Fastenzeit das eigene Auto stehen lassen, auf Mobili-
tätsalternativen setzen und darüber berichten wollen.

Sechs Wochen lang 
freiwillig ohne eige-
nes Auto auskom-
men? Wer das ein-
mal ausprobieren 

möchte, der ist bei der Aktion 
#Autofasten2023 richtig. Denn 
die infra sucht in der sechs-
wöchigen Fastenzeit vom 22. 
Februar bis 6. April zusammen 
mit dem Carsharing-Anbieter 
book-n-drive Teilnehmende, 
die vom Aschermittwoch bis 
zum Gründonnerstag mal ei-
nen anderen Weg einschlagen 
und ohne Auto auskommen 
wollen. Alternativen, um mobil 

zu sein, gibt es genug: Bus und 
Bahn, Carsharing, das Fahrrad 
oder die eigenen Füße.
So funktioniert es: Zum Start 
der Fastenzeit geben die Teil-
nehmenden ihren Autoschlüs-
sel in die Obhut der infra und 
bekommen im Austausch da-
für ein kostenloses, sechs 
Wochen gültiges ÖPNV-Ticket 
für ihre gewohnten Strecken 
sowie 250 Euro Fahrtguthaben 
von book-n-drive, das beliebig 
eingesetzt werden kann.
Alle Autobesitzerinnen und 
-besitzer können sich bis Sonn-
tag, 12. Februar, unter www.in-

fra-fuerth.de/autofasten über 
einen ausfüllbaren Steckbrief 
ganz einfach bewerben. Wich-
tig ist, dass die Teilnehmen-
den Social-Media-affin sind, 
denn regelmäßig gilt es, kur-
ze Rückmeldungen zum Alltag 
ohne eigenes Auto in Form von 
Fotos, Videos und/oder Texten 
an die infra zu senden. Diese 
werden dann wöchentlich auf 
den entsprechenden Kanälen 
der infra und von book-n-drive 
veröffentlicht. Die Details zur 
Aktion sind ebenfalls im Inter-
net zusammengestellt.� ●

Ein Fahrer für das Christkind 
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Das Fürther Christkind Clara Beuthner hat sich gemeinsam mit Christkind-Betreuerin Dorothea Trapp bei der infra 
fürth für die Übernahme des himmlischen Fahrdienstes bedankt und überreichte dem Fahrer Franz Karg (2. v. re.) 
eine kleine Aufmerksamkeit für sein tatkräftiges Engagement. Mit dem Einsatz des „Christkindmobil“ wurde die 
weihnachtliche Himmelsbotschafterin zu 55 der insgesamt 73 Terminen chauffiert. Ein besonderer Dank ging auch 
an infra-Geschäftsführer Marcus Steurer für die erneute Zusage, das Fürther Christkind auch in Zukunft bei seinen 
himmlischen Aufträgen zu begleiten. 
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Bahn-Landwirtschaft, Unterbe-
zirk Fürth
Am Sonntag, 12. März, 15 Uhr, fin-
det im Südwestlichen Gartenbauver-
ein, Stettiner Straße 45, die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des Vereins 
Bahn-Landwirtschaft statt. Die Ta-
gesordnung wird zu Beginn der Ver-
sammlung bekannt gegeben. Anträge 
an die Versammlung bitte bis spätes-
tens 25. Februar schriftlich beim Vor-
stand des Unterbezirkes Fürth einrei-
chen. Um zahlreiches Erscheinen der 
Vereinsmitglieder, insbesondere der 
Gartenpächter, wird gebeten.
Gez. Segitz, Vorstand

Entrichtung der Gewerbesteuer-
vorauszahlungen und Grundab-
gaben
Am 15.02.2023 wird die I. Viertel-
jahresrate 2023 für Gewerbesteuer-
vorauszahlungen und Grundabgaben 
fällig.
Die zu zahlenden Beträge sind den 
zuletzt zugestellten Bescheiden zu 
entnehmen. Sie können bei fast allen 

Fürther Geldinstituten auf die Konten 
der Stadtkasse Fürth einzahlen oder 
überweisen.
Bitte geben Sie dabei unbedingt Ad-
resse, Personenkontonummer und 
Forderungsart an.
Verrechnungsschecks senden Sie bitte 
an die Stadtkasse Fürth. Ein Begleit-
schreiben dazu erübrigt sich, wenn 
der Scheck die vorgenannten Anga-
ben enthält. Bareinzahlungen bei der 
Stadtkasse sind nicht möglich.
Bei nicht rechtzeitiger oder nicht voll-
ständiger Zahlung ist für jeden ange-
fangenen Monat ein Säumniszuschlag 
von 1 v.H. des auf den nächsten durch 
fünfzig Euro teilbaren abgerundeten 
rückständigen Betrages zu entrichten.
Keine Sorge über Fristversäumnisse 
braucht sich zu machen, wer das SE-
PA-Lastschrifteinzugs-
verfahren wählt. Antragsformulare 
finden Sie unter dem Link: https://
www.fuerth.de/PortalData/1/Re-
sources/edienst/pdf_formulare/Last-
schrifteinzug.pdfoder werden auf 
Wunsch zugesandt. Auskunft erhal-
ten Sie bei der Stadtkasse Fürth, Tel.

Nr. 974-1410, -1413, -1415,-1416, 
-1422, -1423 und -1424.
Die Zuleitung der SEPA-Lastschrift-
einzugsformulare ist sowohl per Post, 
per Fax (974-1407) oder per E-Mail in 
eingescannter Form möglich.
Hinweis zur Grundsteuer:
Die Grundsteuer wird vom Finanz-
amt jährlich nach den Verhältnissen 
zu Beginn des Jahres festgesetzt. Bei 
der Übergabe eines Grundstückes 
auf einen anderen Eigentümer ist der 
bisherige Eigentümer so lange grund-
steuerpflichtig, bis das Finanzamt das 
Grundstück auf den neuen Eigentü-
mer fortgeschrieben hat (§ 9 Grund-
steuergesetz). Diese Fortschreibung 
erfolgt zum 01.01. des auf den Eigen-
tumsübergang folgenden Jahres. An-
dere vertragliche Abmachungen sind 
privatrechtlich; sie ändern nichts an 
der Steuerpflicht und können daher 
von der Steuerverwaltung nicht be-
rücksichtigt werden.
Fürth, 16. Januar 2023, STADT 
FÜRTH
i.A.
Dr. Ammon, berufsm. Stadträtin

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Einbau einer Dachterrasse 
auf dem Rückgebäude, an der Nord-
westgrenze;
Grundstück: Blumenstraße 20, Ge-
markung Fürth, Flur-Nr. 683/9
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art.  68 der Bayeri-

schen Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für o. g. Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung.
Abweichungen, Ausnahmen, Be-
freiungen:
Von der Abstandsflächenregelung 
des Art. 6 BayBO wird nach Art. 63 
BayBO
Abweichung
für die Überlappung der Abstands-

flächen innerhalb des Grundstücks 
zugelassen.
Begründung:
Für das Gebiet, in dem das Bauvor-
haben realisiert werden soll, besteht 
kein Bebauungsplan und es gilt § 
34 BauGB. Das Bauvorhaben befin-
det sich in einem innerstädtischen, 
historisch gewachsenen Gebiet. Wie 
für diese Gebiete und andere innen-
stadttypische Straßengevierte üblich 
und zulässig, ist die Bebauung stark 
verdichtet.

BAUGENEHMIGUNGEN
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Der entlang der Straße befindliche 
Blockrand ist in geschlossener Bau-
weise errichtet. Die hofseitigen Areale 
sind teils in geschlossener als auch in 
halboffener Bebauung prägend. 
Bei dem entlang der westlichen 
Grundstücksgrenze zwischen dem 
Vorder,- und Rückgebäude befind-
lichen Gebäudeabschnitt ist die Er-
richtung einer Dachterrasse geplant. 
Das Dachgebälk über dem 1.OG wird 
entfernt und an gleicher Stelle durch 
die Terrasse ersetzt. Zur Wahrung des 
Gebots der Rücksichtnahme wird die 
vorhandene Grenzmauer mittels einer 
Sichtblende um ca. 0,60 m erhöht. 
Durch die Errichtung der Dachterras-
se werden Abstandsflächen ausgelöst, 
welche sich mit den Abstandsflächen 
des Vordergebäudes überlappen.
Eine Beeinträchtigung der Wohnqua-
lität der Anwohner ist nicht gegeben. 
Die Belichtung und Besonnung wird 
nicht verschlechtert.
Durch die halboffene Bebauung wer-
den entlang der westlichen Grenze 
keine Abstandsflächen ausgelöst. 
Hinsichtlich des Nutzens der erteilten 
Abweichung hat die STADT FÜRTH 
folgende Erwägungen zugrunde ge-
legt:
Für die Abweichung von den Ab-
standsflächen wird die Mindestgebühr 
von 75,00 Euro berechnet.
Von den Vorschriften der Art. 27, 29, 
30 und 32 BayBO bedarf es keiner 
Abweichung, da dies durch die gel-
tenden Bestandsschutzregelungen als 
nicht erforderlich erachtet wird.
Begründung:
Der gesamte Gebäudekomplex ist ge-
nehmigt, genehmigungskonform und 
zum Zeitpunkt seiner Errichtung nach 
geltendem Recht gebaut worden. Es 
besteht formeller und materieller Be-
standsschutz (siehe auch Schreiben 
„Brandschutz in bestehenden Ge-
bäuden“ IIB7-4112.420-013/11 vom 
25.07.2011 des Bayerischen Staatsmi-

nisteriums des Inneren).
Bei der geplanten Maßnahme werden 
keine wesentlichen Eingriffe in die tra-
gende und aussteifende Bausubstanz 
vorgenommen. Es werden vorhandene 
Bauteile wie z. B. Decken, Türen etc. 
ertüchtigt bzw. erneuert, somit wird 
eine Verbesserung der Brandschutz-
situation erreicht. 
Die nachfolgend aufgeführten Schutz-
ziele aus Art. 12 BayBO:
„Bauliche Anlagen sind so anzuord-
nen, zu errichten, zu ändern und in-
stand zu halten, dass der Entstehung 
eines Brandes und der Ausbreitung 
von Feuer und Rauch (Brandausbrei-
tung) vorgebeugt wird und bei einem 
Brand die Rettung von Menschen und 
Tieren sowie wirksame Löscharbeiten 
möglich sind“ werden weiterhin er-
reicht bzw. verbessert.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt Ansbach, 91522 Ansbach, er-
hoben werden. 
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung: 
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Postfachanschrift: Postfach 
6 16, 91511 Ansbach; Hausanschrift: 
Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) 
zu entnehmenden Bedingungen er-
hoben werden. Dafür steht folgende 
Möglichkeit zur Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-

tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift  Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch - BauGB -). Möglich 
ist ein Antrag zum Verwaltungsgericht 
Ansbach, die aufschiebende Wirkung 
der Klage wiederherzustellen (§§ 80a 
i. V. m. 80 Abs. 5 Verwaltungsge-
richtsordnung - VwGO -). 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen. Die Einlegung eines Rechts-
behelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Ver-
fahrensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 139, 
eingesehen werden.
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Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

Anmeldung der �
Eheschließungen
Brigitte Hofmeister, Kö-
nigstr. 19 – Reinhold Schmidt, 
Gaußstr. 1; Stephanie Schult-
heiß – Dominik Lösche, Im 

Stöckig 52; Phani Padaraju 
– John Hamilton, Königstr. 
121, Elena Machner – Philipp 
Wüstner, Fichtenstr. 37; Marion 
Adelmann – Norbert Arndt, Pi-
rolweg 11A; Michelle Haller – 

Marco Träger, Herrnstr. 9.

Eheschließungen
Amelie Braukmann – Lukas 
Sandmann, Mathildenstr. 38; 
Mary Wagner – Linda Wolf, 
Lehmusstr. 34; Bianca Bauer 
– Philipp Klatt, Simonstr. 16A.

Geburten
Alexandra Hadasch und Stef-
fen Schlatter, Sohn Kyano 
Hadasch; Svetlana und Vi-
talie Guzmeza, Sohn Stefan, 
Gaußstr. 3; Berit und Florian 
Lanz, Tochter Valerie Thea, 
Puschendorf; Sabrina Wening 
und Julian Becker, Tochter 
Hanna Becker, Gladiolenweg 
10; Laura Melanie Rein-
heimer, Sohn Jadiel Damian, 
Nürnberg; Giovanna Stey und 
Vincenzo Broschinski, Sohn 
Sané Miguel Giovanni Stey; 

Candan Kevser Önder-Sa-
sar und Harun Sasar, Tochter 
Sedef Sasar, Soldnerstr. 18; 
Anastasia und Dmitrij Lengle, 
Tochter Sophie, Praterweg 10; 
Maria Scimonelli und Vincen-
zo Giardina, Tochter Delia Gi-
ardina; Mahdieh Mottaghi und 
Mohammad Behrang, Tochter 
Parmiss Behrang, Königsber-
ger Str. 7; Rut und Alexandru 
Fleghel, Sohn Aron, Neustadt 
a. d. Aisch; Melinda-Maria 
und Alin-Ionut Gavril, Tochter 
Alessia-Maria, Erlangen; Keri-
me Tzesour und Ertzan Mous-
tafa, Tochter Emine Moustafa, 
Nürnberg; Vera und Bernhard 
Huber, Tochter Janina, Fürth; 
Miriam und Denis Stroie, 
Sohn Alessio, Zirndorf; Irma 
und David Emil Weinmann, 
Tochter Marie; Selena und 
Andreas Ganzer, Tochter Emi-
lia, Theaterstr. 41; Katalin und 

Familiennachrichten
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Novetta 
Plus F®

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Jetzt an den Sommer denken!

Die Elegante...

Anmeldung und 

alle Infos unter: 

sparkasse-fuerth.de/

fit-in-finanzen

Fit in 
Finanzen.
Die digitale 
Vortragsreihe der 
Sparkasse Fürth
Alle Veranstaltungen 
sind kostenlos und 
dauern ca. 60 Minuten. 

Ihr Vortrag:

Vorsorgevollmacht,
Betreuungs- 
und Patienten-
verfügung. 
Donnerstag, 
16. Februar 2023, 
17:30 Uhr

Fit in Finanzen INFÜ_01022023_94x130.indd   1Fit in Finanzen INFÜ_01022023_94x130.indd   1 16.01.2023   09:19:4516.01.2023   09:19:45

Laszlo Toth-Bakk, Sohn Ta-
mas, Obernzenn; Vanessa und 
Patrick Bühlmeier; Tochter 
Mia Cornelia, Würzburger Str. 
454; Paula-Valentina und Raz-
va-Sebastian Lupașcu, Sohn 
Dominic-Theodor, Nürnberg; 
Michelle-Cardyn und Daniel 
Manfred Schwartz, Tochter 
Emma Katharina, Fürth; Lisa 
und Thomas Schmidt, Toch-
ter Frieda, Nürnberg; Lisa 
und Christoph Beyer, Toch-
ter Ronja, Dietenhofen; Iva-
na Djerdjov und Asmir Melez, 
Tochter Tara Melez, Herrnstr. 
53; Maria Rosenkranz und 
Christian Reinke, Tochter Ida 
Reinke, Fürth; Lena und Dejan 
Stanculovic, Sohn Maximilian, 
Zirndorf; Ionela-Mihaela und 
Paul Nichitoaie, Tochter Carla-
Stefania, Veitsbronn; Sabrina 
und Daniel Frank, eine Toch-
ter, Zum Ried 8; Semia und 
Oktay Chavdarliev, Tochter 
Eslem, Wilhermsdorf; Hanaa 
Khorsheed und Aram Said, 
Tochter Rosa Said, Nürnberg; 
Cornelia und Hristos Fasou-
las, Sohn Alexander, Roßtal; 
Gilene und Julian Kreiner, 
Sohn Levian Oliver, Langen-
zenn; Laura Trosi und Andreas 
Büttner, Tochter Hannah Elisa 
Büttner; Doris und Matthias 
Rupprecht, Sohn Michael; Sa-
briya Haskan und Nazar Khu-
deda Khalaf, Tochter Ghram 
Nazar Khudeda, Gießereistr. 
12; Ilona und Rafael Blazkow, 
Tochter Hanna, Händelstr. 12.

Sterbefälle
Die Bestattungsinstitute ha-
ben keine Sterbefälle für die 
Veröffentlichung gemeldet.
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Ausstellungen 
NOCH BIS SONNTAG, 26.3.
BILDENDE KUNST
DER GARTEN DES (NICHT) 
VERGESSENS - UNUTMA BAHÇESI
Jüdisches Museum Franken in Fürth

NOCH BIS SONNTAG, 16.4.
FREIZEIT
50 JAHRE BIG-BOBBY-CAR
Der große Kult im Kinderzimmer
Stadtmuseum Fürth

NOCH BIS SONNTAG, 30.4.
FREIZEIT
STIFTEN AUS TRADITION
Eine Ausstellung zu Ehren des 
Fürther Mäzens Alfred Nathan
Jüdisches Museum Franken in Fürth

NOCH BIS SONNTAG, 30.4.
BILDENDE KUNST
SONDERAUSSTELLUNG: ZUGE-
SPITZT. KANZLER IN DER 
KARIKATUR
Eine Ausstellung der Stiftung Haus 
der Geschichte der Bundesrepublik 
Deutschland in Zusammenarbeit 
mit dem Ludwig Erhard Zentrum
Ludwig Erhard Zentrum

DONNERSTAG, 2.2. BIS 
SONNTAG, 2.4.
BILDENDE KUNST
AUSSTELLUNG DES VEREINS 
GAGA E.V.
Auf ein Neues
Kofferfabrik

DONNERSTAG, 2.2. BIS 
MITTWOCH, 22.2.
BILDENDE KUNST
DIESEN WINTER WIRD ES WARM: 

DAS WÄRMEATELIER IM KULTUR.
LOKAL.FÜRTH
Das Wärmeatelier bietet beheizte 
Räume für Künstler:innen
kultur.lokal.fürth

Veranstaltungen 
MITTWOCH, 1.2.
FREIZEIT
14 bis 17:30 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF 
IM STADTTEILBÜRO FÜRTH-SÜD-
STADT
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
KSN Südstadt

MUSIKTHEATER
19:30 Uhr
DIE LUSTIGE WITWE - MIT 
HEISSMANN & RASSAU
Der Operettenklassiker im Swing 
der 60´er
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
WOLFGANG KALB
Traditioneller Blues mit Fingerpi-
cking & Bottleneck-Stil
Kofferfabrik

DONNERSTAG, 2.2.
FREIZEIT
10 bis 12 Uhr
KSN HARD: UNTERSTÜTZUNG BEI 
ONLINE-TERMINVERGABE 
BÜRGERAMT
Stadtteilbüro Hardhöhe

LITERATUR / WORT
19 Uhr
LESUNG MIT SUSANNE NEUFFER 
AUS IHREM ROMAN „SANDSTEIN“
Stadtmuseum Fürth

MUSIKTHEATER
19:30 Uhr
DIE LUSTIGE WITWE - MIT 
HEISSMANN & RASSAU
Der Operettenklassiker im Swing 
der 60´er
Comödie Fürth

THEATER
20 Uhr
NIEMAND WARTET AUF DICH
Monolog von Lot Vekemans Deutsch 
von Eva M. Pieper und Alexandra 
Schmiedebach
Kulturforum Fürth

BILDENDE KUNST
14 Uhr
SEKTEMPFANG: KUNST UND �
DROGEN - EINE GUTE MISCHUNG?
kultur.lokal.fürth

19 Uhr
VERNISSAGE ZUR AUSSTELLUNG 
DES VEREINS GAGA E.V.
Auf ein Neues
Kofferfabrik

FREITAG, 3.2.
BILDENDE KUNST
14 Uhr
VORTRAG: ÜBERFORDERT MIT 
DEN FÖRDERUNGEN? - WAS GIBT 
ES IN FÜRTH ZU HOLEN UND WIE 
BEWERBE ICH MICH?
kultur.lokal.fürth

THEATER
19 Uhr
DAS KRIMINAL DINNER
Gasthof Grüner Baum

19:30 Uhr
NICHT KLEIN, KEIN PRINZ ODER 
DOCH?
Eine phantastische Geschichte 
(sehr) frei nach Antoine de 

02|2023
Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der Städte Fürth, 
Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Veranstalter können hier ihre 
Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahlreichen weiteren Internetplattformen und 
zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht werden. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weite-
ren Medien erscheint, tragen Sie es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetad-
resse zu finden ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag, �
3. Februar, 10 Uhr. 

http://www.meine-veranstaltungen.net/
http://www.fuerth.de
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Saint-Exupérys Erzählung Der kleine 
Prinz
Kofferfabrik

20 Uhr
NIEMAND WARTET AUF DICH
Monolog von Lot Vekemans, 
Deutsch von Eva M. Pieper und 
Alexandra Schmiedebach
Kulturforum Fürth

MUSIKTHEATER
19:30 Uhr
DIE LUSTIGE WITWE - MIT 
HEISSMANN & RASSAU
Der Operettenklassiker im Swing 
der 60´er
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
CROWDSINGING
Aus voller Kehle!!
Kofferfabrik

21:30 Uhr
REIS FROM WITHIN + PAMOCAMO
Chilliger Fusion-Jazz im Doppelkon-
zert
Kofferfabrik

SAMSTAG, 4.2.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE
Kirche St. Michael

14 Uhr
KOMBIFÜHRUNG „FÜRTH - KOM-
PAKT UND ANSCHAULICH“
Stadtspaziergang und Besuch im 
Stadtmuseum
Marktplatz - Grüner Markt

BILDENDE KUNST
14 Uhr

MALEN NACH ZAHLEN - TECHNI-
KEN, EIN SPANNENDES MOTIV ZU 
FINDEN
Gast: Eva Borrmann, Tänzerin und 
Choreografin
kultur.lokal.fürth

MUSIKTHEATER
19:30 Uhr
DIE LUSTIGE WITWE - MIT 
HEISSMANN & RASSAU
Der Operettenklassiker im Swing 
der 60´er
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
HOMBRES SIN NOMBRES
Drei Männer, drei Masken, ein 
Name!
Kofferfabrik

22 bis 04 Uhr
BOOYAKA
Drum and Bass & Jungle
Kopf und Kragen

THEATER
20 Uhr
NIEMAND WARTET AUF DICH
Monolog von Lot Vekemans, 
Deutsch von Eva M. Pieper und 
Alexandra Schmiedebach
Kulturforum Fürth

SONNTAG, 5.2.
FREIZEIT
10 bis 14 Uhr
INTERNATIONLAER LÄNDER-
BRUNCH
Kofferfabrik

11 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER
Kulturforum Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: JÜDISCHES LEBEN - 
DAMALS UND HEUTE
Alter Jüdischer Friedhof Fürth

THEATER
11 Uhr
THEATER IM GESPRÄCH: PERPLEX
Stadttheater Fürth

16 Uhr
NICHT KLEIN, KEIN PRINZ ODER 
DOCH?
Eine phantastische Geschichte 
(sehr) frei nach Antoine de 
Saint-Exupérys Erzählung Der kleine 
Prinz
Kofferfabrik

18 Uhr
NIEMAND WARTET AUF DICH
Monolog von Lot Vekemans, 
Deutsch von Eva M. Pieper und 
Alexandra Schmiedebach
Kulturforum Fürth

BILDENDE KUNST
14 Uhr
FÜHRUNG: KLANGBAD IN DER 
MIKWE UND VIRTUAL-REALITY-
TOUR DURCH DIE FÜRTHER 
ALTSCHUL
Jüdisches Museum Franken in Fürth

MUSIKTHEATER
15 Uhr
DIE LUSTIGE WITWE - MIT 
HEISSMANN & RASSAU
Der Operettenklassiker im Swing 
der 60´er
Comödie Fürth

MONTAG, 6.2.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
KSN HARD: UNTERSTÜTZUNG �
BEI ONLINE-TERMINVERGABE 

Rundes Jubiläum für „Gulli Gulli“ 
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Seit 30 Jahren nehmen die Dulln-
raamer bei ihren legendären Fa-
schingssitzungen Politik und 
menschliche Absurditäten aufs 
Korn – ganz ohne Schunkelei und 
Tanzmariechen. Karten für das  
Musik-Show-Kabarett im Kulturfo-
rum am Freitag, 10., und Samstag, 
11. Februar, sowie Freitag, 17., und 
Samstag, 18. Februar, jeweils 20 Uhr, 
gibt es an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen der Region sowie un-
ter www.reservix.de.
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BÜRGERAMT
Stadtteilbüro Hardhöhe

BILDENDE KUNST
14 Uhr
VORTRAG: KONTOSTAND VERSUS 
KÜNSTLERISCHE FREIHEIT - WIE 
BLEIBE ICH MIR TREU?
kultur.lokal.fürth

LITERATUR / WORT
19:30 Uhr
LESUNG: VERSCHWÖRUNGSSPIN-
NER ODER SERIÖSE AUFKLÄRER? 
- WIE MAN VERSCHWÖRUNGS-
THEORIEN PROFESSIONELL 
ANALYSIERT
Buchvorstellung von Dr. Andreas 
Edmüller
Volksbücherei Fürth - Innenstadt-
bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung

THEATER
20 Uhr
6 AUF KRAUT „ZWISCHEN WAHN 
UND SINN“
Improtheater-Show an jedem 6. 
eines Monats in der Kofferfabrik
Kofferfabrik

DIENSTAG, 7.2.
FREIZEIT
13 bis 17:30 Uhr
ENERGIEBERATUNG
Kostenlose Energieberatung durch 

Expert*innen der Verbraucherzent-
rale
Quartiersbüro Spiegelfabrik

16 bis 19 Uhr
FÜRTHER NACHBARSCHAFTS-
STAMMTISCH
Babylon Kino am Stadtpark

MUSIK
20 Uhr
CALLIN´ CAL
Groovy Latin Jazz - a Tribute to Cal 
Tjader
Kofferfabrik

MITTWOCH, 8.2.
BILDENDE KUNST
14 Uhr
KÜNSTLERIMAGE - WIE MYSTIFI-
ZIERE ICH MICH IN EINER 
KLEINEN GROSSSTADT?
kultur.lokal.fürth

FREIZEIT
14 bis 17:30 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF 
IM STADTTEILBÜRO FÜRTH-SÜD-
STADT
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
KSN Südstadt

MUSIK
20 Uhr
TED RUSSELL KAMP - SUPPORT: 

HUBERTUS RÖSCH
Mit neuem Album „Solitaire“
Kofferfabrik

DONNERSTAG, 9.2.
FREIZEIT
10 bis 12 Uhr
KSN HARD: UNTERSTÜTZUNG �
BEI ONLINE-TERMINVERGABE 
BÜRGERAMT
Stadtteilbüro Hardhöhe

14 bis 16 Uhr
FREUNDE SPEED DATING 60+
„Geteilte Zeit ist doppelt schön“
Haus für Senior*innen Diakonie 
Fürth

BILDENDE KUNST
14 Uhr
VORTRAG: IST DAS KUNST? - 
KONSTRUKTIV KRITIK ÜBEN.
kultur.lokal.fürth

MUSIK
20 Uhr
OHRENFEINDT
Vollgasrock!!! Aus St. Pauli
Kofferfabrik

FREITAG, 10.2.
BILDENDE KUNST
14 Uhr
VORTRAG: GEFÄLLT MIR! - SOCIAL 
MEDIA ALS KÜNSTLER:IN 

Aberwitzige Komödie 
„Perplex“ feiert Premiere

Gerade aus dem 
Urlaub zurück be-
treten Eva und Ro-
bert ihr Wohnzim-
mer. Gibt es Post? 

Nanu, woher stammt die neue 
Topfpflanze? Warum funktioniert 
das Licht nicht mehr? Judith und 
Sebastian, die das Blumengie-
ßen übernommen hatten, kom-
men vorbei. Aber sie gebärden 
sich, als seien sie die Gastgeber, 
und komplimentieren Eva und 
Robert kurzerhand höflich aus 
der Wohnung. Vielleicht war es 
ja gar nicht ihre Wohnung? Es 
wird immer kurioser, denn plötz-
lich sind Eva und Robert gar kein 
Paar, worauf sie – nun ja – recht 
perplex reagieren. 

Mit seinem Vier-Personen-Stück 
schuf Marius von Mayenburg ei-
nen aberwitzig-surrealistischen 
Reigen, in dem die bürgerliche 
Welt der Protagonistinnen und 
Protagonisten in rasantem Tem-
po aus den Fugen gerät. 
Am Freitag, 10. Februar, 19.30 
Uhr, feiert das Stadttheater 
Fürth die Premiere dieser turbu-
lenten, alles in Frage stellenden 
Komödie. Bereits am Sonntag, 
5. Februar, gibt es um 11 Uhr in 
der beliebten Reihe „Theater im 
Gespräch“ einen kleinen Vorge-
schmack auf die Produktion.
Weitere Termine: Samstag, 11., 
und Sonntag, 12. Februar, sowie 
Dienstag, 14., bis Samstag, 18. Fe-
bruar, jeweils 19.30 Uhr.� ●Fo
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EFFEKTIV NUTZEN.
kultur.lokal.fürth

THEATER
19:30 Uhr
NICHT KLEIN, KEIN PRINZ ODER 
DOCH?
Eine phantastische Geschichte 
(sehr) frei nach Antoine de 
Saint-Exupérys Erzählung Der kleine 
Prinz
Kofferfabrik

19:30 Uhr
PERPLEX
Komödie von Marius von Mayen-
burg
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
20 Uhr
30 JAHRE DULLNRAAMER 
SIDZUNG - DER FRÄNKISCHE 
KULTFASCHING
Kulturforum Fürth

MUSIK
20:30 Uhr
SUCK & MECHANIC TYRANTS
Punk/Metal/Rock
Kopf und Kragen

21 Uhr
TRIO KUSCHE (FÜRTH/NÜRN-
BERG)
Chicago-, Eastcoast und Texas-Blues
kunstkeller o27

21:30 Uhr
FUNKAHOLICS
Funk, Jazz & Soul
Kofferfabrik

SAMSTAG, 11.2.

FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH UND NÜRN-
BERG - (K)EINE LIEBE
Tourist-Information Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER
Kulturforum Fürth

BILDENDE KUNST
14 Uhr
VORTRAG: KUNST UND PRIVAT-
SPHÄRE - WIEVIEL GEBE ICH IN 
MEINEM WERK ÜBER MICH PREIS?
kultur.lokal.fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19:30 Uhr
THOMAS REIS
Mit Abstand das Beste.
Comödie Fürth

20 Uhr
30 JAHRE DULLNRAAMER 
SIDZUNG - DER FRÄNKISCHE 
KULTFASCHING
Kulturforum Fürth

THEATER
19:30 Uhr
NICHT KLEIN, KEIN PRINZ ODER 
DOCH?
Eine phantastische Geschichte 
(sehr) frei nach Antoine de 
Saint-Exupérys Erzählung Der kleine 
Prinz
Kofferfabrik

19:30 Uhr
PERPLEX
Komödie von Marius von Mayen-
burg

Stadttheater Fürth

MUSIK
21:30 Uhr
GEBRÜDER MÜHLLEITNER & �
SUPER-BAND
Musikcomedy und Partybringer
Kofferfabrik

SONNTAG, 12.02.
FREIZEIT
10 bis 14 Uhr
INTERNATIONLAER LÄNDER-
BRUNCH
Kofferfabrik

11 Uhr
FÜHRUNG: DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE
Kirche St. Michael

14 Uhr
STIFTEN AUS TRADITION
Führung durch die Wechselausstel-
lung zu Ehren des Fürther Mäzens 
Alfred Nathan
Jüdisches Museum Franken in Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: REINE WAHRHEIT 
ODER FAUSTDICKE LÜGE?
Kulturforum Fürth

THEATER
16 Uhr
NICHT KLEIN, KEIN PRINZ ODER 
DOCH?
Eine phantastische Geschichte 
(sehr) frei nach Antoine de 
Saint-Exupérys Erzählung Der kleine 
Prinz
Kofferfabrik

Sonderorden für Brauchtumspflege
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Einer der Höhepunkte für alle Fa-
schingsfreunde in der Region ist die 
Verleihung des Sonderordens „Till 
von Europa“, den die Föderation 
Europäischer Narren (FEN) jedes Jahr 
im Rathaus vergibt. Diesmal fiel die 
Wahl auf Selgros-Geschäftsleiter 
Georg Schumann (Mitte). Der gebür-
tige Dresdner wurde für sein Enga-
gement in der Brauchtumspflege 
und seine Aufgeschlossenheit ge-
genüber der fränkischen Fastnacht 
und dem Karneval von der FEN-Eh-
renpräsidentin Monika Faustmann 
im Beisein von Bürgermeister Mar-
kus Braun ausgezeichnet.
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19:30 Uhr
PERPLEX
Komödie von Marius von Mayen-
burg
Stadttheater Fürth

MUSIK
19:30 Uhr
ONE MIC NIGHT
Wohnzimmerkonzert ohne 
Wohnzimmer
Kopf und Kragen

MONTAG, 13.2.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
KSN HARD: UNTERSTÜTZUNG �
BEI ONLINE-TERMINVERGABE 

BÜRGERAMT
Stadtteilbüro Hardhöhe

BILDENDE KUNST
14 Uhr
VORTRAG: LEBEN AM EXISTENZ-
MINIMUM - TIPPS UND TRICKS 
FÜR EINEN SPARSAMEN LEBENS-
STIL.
kultur.lokal.fürth

MUSIK
20 Uhr
BRAZILIAN JAZZ UNIT
International Special- - Sambebop
Kofferfabrik

DIENSTAG, 14.2.

FREIZEIT
14:30 bis 16:30 Uhr
KAFFEE & KLATSCH AUF DER 
HARD
gemütliche Runde
Stadtteilbüro Hardhöhe

19 Uhr
ESTHER UND IHRE TÖCHTER - �
JÜDISCHE FRAUEN IN DER 
VORMODERNE
Vortrag über Geschlechterrollen 
und Wirtschaftstätigkeit jüdischer 
Frauen in Franken von Christian 
Porzelt
Jüdisches Museum Franken in Fürth

KABARETT / KLEINKUNST

Großer Erfolg für die Fürther 
Kulturlandschaft
Mit der Atelierförderung unterstützt die Stadt Fürther Künstlerinnen und Künstler.

Fürth ist eine Künstler-
stadt. Künstlerinnen 
und Künstler aller 
Sparten haben seit 
Jahrzehnten hier ihren 

Wohn- und Arbeitsmittelpunkt. 
Doch auch in der Kleeblattstadt 
steigen die Mieten und Ener-
giekosten, so dass sich einige 
Kunstschaffende die Anmietung 
eines Ateliers schwerlich oder 
teilweise gar nicht mehr leisten 
können. Die Stadt Fürth hat des-
halb eine Förderung ins Leben 
gerufen, um betroffene Künst-
lerinnen und Künstler zu unter-
stützen.
Die Atelierförderung ist ein gro-
ßer Erfolg für die Kulturland-
schaft Fürths. Sie sichert nicht 

nur den Erhalt der Werkstätten, 
sie ermöglicht auch Neuansied-
lungen. Mit einem Budget in 
Höhe von 15 000 Euro werden 
jährlich rund zehn Kreative mit 
bis zu 50 Prozent der Kosten für 
die Kaltmiete monatlich unter-
stützt. 
Damit werden die Arbeits- und 
Lebensbedingungen der Be-
troffenen verbessert. „Das gibt 
uns schon mehr Sicherheit“, 
verrät die Fotokünstlerin And-
rea Sohler. Gleichzeitig sei das 
Hilfsprogramm ein Bekenntnis 
der Stadt zur Kunst- und Kul-
turszene, die Attraktivität als 
Künstlerstandort werde zudem 
gesteigert, erklären Oberbürger-
meister Thomas Jung und Kul-

turreferent Benedikt Döhla. Dass 
sich die Stadt eine Atelierförde-
rung leistet, sei schon „etwas 
Besonderes“, so Kulturamtslei-
terin Gerti Köhn. Das passiere in 
der Regel eigentlich nur in „gro-
ßen Städten wie etwa München“.
Für die nächste Runde der Ate-
lierförderung 2023 können sich 
Künstlerinnen und Künstler bis 
zum 1. Mai beim Kulturamt be-
werben. Das Bewerbungsformu-
lar sowie die Kriterien können 
unter www.fuerth.de/kultur ab-
gerufen werden. Auskunft gibt 
auch das Kulturamt unter der 
Rufnummer 974 16 88 oder per 
Mail unter kultur@fuerth.de.� ●
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er Im Atelier von Andrea Sohler er-

läuterten OB Thomas Jung, Kul-
turamtsleiterin Gerti Köhn und 
Kulturreferent Benedikt Döhla 
(v.li.) die Fördermaßnahmen.
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Diese Verstaltung wird unterstützt von:

A��n��u��  � �r � �a

Kinder-
fasching

Tickets gibt es in der 
Stadthalle Fürth, an allen bekannten VVK-Stellen sowie unter www.reservix.de

Vor-
verkauf

8,0��€ 9,0��€
Tages-
kasse

Sonntag1�.0�.2��3 1��- �� ��r

Stadthalle

füurth

E��l��s��b��3��h�

19:30 Uhr
CHRISTINE EIXENBERGER
Einbildungsfreiheit
Comödie Fürth

THEATER
19:30 Uhr
PERPLEX
Komödie von Marius von Mayen-
burg
Stadttheater Fürth

MUSIK
20 Uhr
RETURN OF THE PHARAOH
Christian Pitsch - Bachelorkonzert
Kofferfabrik

MITTWOCH, 15.2.
FREIZEIT
14 bis 17:30 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF 
IM STADTTEILBÜRO FÜRTH-SÜD-
STADT
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
KSN Südstadt

BILDENDE KUNST
14 Uhr
VORTRAG: OHNE TITEL - CHAN-
CEN UND RISIKEN VON TITELN 
FÜR KUNSTWERKE.
kultur.lokal.fürth

THEATER
19:30 Uhr
PERPLEX
Komödie von Marius von Mayen-
burg
Stadttheater Fürth

MUSIK
20 Uhr
THE CINNAMEN
Ein Muss, nicht nur für Neil-Young-
Fans!
Kofferfabrik

DONNERSTAG, 16.2.

FREIZEIT
10 bis 12 Uhr
KSN HARD: UNTERSTÜTZUNG BEI 
ONLINE-TERMINVERGABE 
BÜRGERAMT
Stadtteilbüro Hardhöhe

BILDENDE KUNST
14 Uhr
VORTRAG: SENF.XYZ - ALLES 
ÜBER DIE DIGITALE KULTURKARTE 
FÜR DIE REGION SCHWABACH, 
ERLANGEN, NÜRNBERG UND 
FÜRTH.
kultur.lokal.fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19:30 Uhr
MATTHIAS EGERSDÖRFER
Nachrichten aus dem Hinterhaus
Comödie Fürth

THEATER
19:30 Uhr
PERPLEX

Komödie von Marius von Mayen-
burg
Stadttheater Fürth

MUSIK
20 Uhr
THE DYNAMITE DAZE
Feast of the Simbi Tour
Kofferfabrik

Auf nach Afrika!

Zu einer Reise in 
die Savanne lädt 
der Kinderfasching 
am Sonntag, 12. 
Februar, 14 Uhr, in 

der Stadthalle. Unter dem Mot-
to „Abenteuer Afrika“ begeben 
sich die Kleinen auf Safari und 
erkunden Landschaften und 
spannende Tierwelten. 

Auf dem Programm stehen 
Spiel, Spaß, Musik, Tanz und 
Zauberkünstler Urs Jandl über-
rascht mit spannenden Tricks. 
Für den letzten Feinschliff am 
Kostüm sorgt eine Schminkfee 
und eine Tombola lockt mit tol-
len Preisen.
Karten gibt es in der Stadthal-
le, an allen bekannten Vorver-

kaufsstellen und 
unter www.reservix.de.
Weitere Infos unter www.stadt-
halle-fuerth.de� ●
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Was ist meine Immobilie JETZT noch wert?

GUTSCHEIN
für eine Wertermittlung 

Ihrer Immobilie
(im Wert von 416 €)

Jetzt anrufen 
und Termin vereinbaren! 

0911 / 477 213-50

RE/MAX Fürth   Gebhardtstr. 2
fuerth@remax.de

Wärmeatelier im kultur.lokal.fürth

Aufgrund der Energie-
krise steht das tem-
porär eingerichtete 
Wärmeatelier im kul-
tur.lokal.fürth, Bahn-

hofplatz 2, allen Künstlerinnen 
und Künstlern von Donnerstag, 
2., bis Mittwoch, 22. Februar, von 
13 bis 16 Uhr (Montag bis Sams-
tag), offen und wird angemessen 
beheizt. Dabei können Kunst-
schaffende im oberen Bereich 

kreativ und konzentriert arbei-
ten und an der großen Wand 
den eigenen Prozess sichtbar 
machen. Das Angebot wird von 
Montag bis Samstag, jeweils um 
14 Uhr, durch Gesprächsrunden, 
Aktzeichnen und Informations-
austausch ergänzt.
Die Fürther Künstlerin Sascha 
Banck möchte mit der Einrich-
tung des Wärmeateliers nicht 
nur die Möglichkeit geben, im 

Warmen zu arbeiten, sondern 
Anlass bieten, sich auszutau-
schen und so die Verbindung 
zwischen Künstlerinnen und 
Künstlern vor Ort stärken. 
Weitere Informationen gibt es 
im Schaufenster, unter www.
fuerth.de/kulturlokal und www.
tourismus-fuerth.de sowie beim 
Kulturamt unter Telefon 974-16 
88.� ●
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Fürth tanzt gegen Gewalt an Frauen

Jede dritte Frau weltweit 
war bereits Opfer von Ge-
walt, eine Milliarde (one 
billion) Frauen wurde 
geschlagen, vergewaltigt 

oder misshandelt. Die Gleich-
stellungsbeauftragte und das 
Frauenforum Fürth fordern ein 

Ende der Gewalt gegen Frau-
en sowie Gleichstellung und 
Gleichberechtigung.
Die weltweite Bewegung „One 
Billion Rising“ ruft eine Mil-
liarde Frauen auf, gemeinsam 
öffentlich zu tanzen, Respekt 
für die Rechte von Frauen und 

Mädchen einzufordern und ihre 
kollektive Stärke und globale 
Solidarität über alle Grenzen 
hinweg zu demonstrieren.
Die Aktion im Musikpavillon an 
der Adenauer-Anlage (Fürther 
Freiheit) beginnt am Dienstag, 
14. Februar, 13 Uhr, mit dem Ul-
mentanz mit Gabi Danneil. Es 
folgen der Flashmob zu „Break 
the Chain“ mit Schülerinnen 
des Heinrich-Schliemann-Gym-
nasiums, Hip Hop sowie inter-
nationale Tänze.
Die Aktion wird unterstützt von 
den politischen Parteien, den 
Fürther Soroptimistinnen, den 
unabhängigen Frauen Fürth UFF, 
dem Mädchenarbeitskreis des 
Jugendamts und dem Jugend-
medienzentrum Connect.
Nähere Informationen gibt es 
bei der Gleichstellungsstelle 
der Stadt Fürth, Telefon 974-
1237.� ●
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 Sonntag 
12.02.2023  

um 17:00 Uhr 

Gottesdienst in 
fränkischer 
Mundart mit 
Blasmusik  

in der Schreinerei 
Fleischmann 

Veranstaltungen im Jüdischen Museum Franken
Das Jüdische Museum Franken 
(JMF), Königstraße 89, bietet fol-
gende Veranstaltungen an:
Klangbad in der Mikwe und Vir-
tual-Reality-Tour durch die Für-
ther Altschul
Sonntag, 5. Februar, 14 Uhr.
Der Schulhof mit seinen Syn-
agogen und einer europaweit 
bekannten Talmud-Schule war 
Wahrzeichen und Herzstück jü-
dischen Lebens in Fürth. Durch 
die Zerstörung in der Nacht vom 
9. auf den 10. November 1938 ist 
er nicht mehr im Stadtbild sicht-
bar. In Zusammenarbeit mit dem 
Lehrstuhl für Geovisualisierung 
der FHWS Würzburg sowie des 
Lehrstuhls für Judaistik in Bam-
berg hat das JMF die älteste und 
größte Synagoge des Schulhofes 
mit einer Virtual-Reality-Anwen-
dung rekonstruiert. 
Altersempfehlung ab zwölf Jah-
ren (VR-Anwendung), Kosten 
acht Euro, ermäßigt sechs Euro, 
zuzüglich drei Euro Eintritt. Kein 
barrierefreier Zugang zur Mikwe; 
Dauerausstellung bedingt bar-
rierefrei. 
Stiften aus Tradition – Führung 
durch die gleichnamige Wech-
selausstellung zu Ehren des 
Fürther Mäzens Alfred Nathan
Sonntag, 12. Feburar, 14 Uhr.
Der Fürther Rechtsanwalt Alfred 
Nathan war ein herausragender 
Stifter und Mäzen. Damit reiht er 
sich in die mäzenatische Tradi-
tion der Bankiersfamilie Nathan 
ein, die Ende der 1880er Jahre 
mehrere Stiftungen in Fürth 
errichtete. Die bedeutendsten 
Spenden tätigte Alfred Nathan 
für die Errichtung des Wöch-
nerinnen- und Säuglingsheims 
„Nathanstift“ in Fürth.
Altersempfehlung ab zwölf Jah-
ren. Kosten acht Euro, ermäßigt 
sechs Euro, zuzüglich drei Euro 
Eintritt. Bedingt barrierefrei. 

Esther und ihre Töchter – Jüdi-
sche Frauen in der Vormoder-
ne. Vortrag über Geschlechter-
rollen und Wirtschaftstätigkeit 
jüdischer Frauen in Franken von 
Christian Porzelt
Dienstag, 14. Februar, 19 Uhr.
Über vier Jahrzehnte hinweg ver-
diente die Witwe Esther (etwa 
1645-1727) in der fränkischen 
Amtsstadt Kronach ihren Le-
bensverdienst mit dem Verkauf 
von Kramwaren und Textilien. Sie 
handelte auch mit ländlichen 
Agrarprodukten und betrieb 
sogar Kredit- und Pfandleih-
geschäfte. Zahlreiche Kontakte 
zur Stadt- und Landbevölke-
rung belegen ihre Einbindung 
in christliche Wirtschafts- und 
Kreditnetzwerke. Auch Esthers‘ 

Töchter Ella und Jüdla waren 
Geschäftsfrauen. 
Der Historiker und Kunsthisto-
riker Christian Porzelt forscht 
seit 2019 zum fränkischen Land-
judentum. Die Biografien jüdi-
scher Frauen der Vormoderne 
sind schwer fassbar und nur 
fragmentarisch überliefert. Por-
zelt ist jedoch eine faszinierende 
Studie über die Geschlechter-
rolle und Wirtschaftstätigkeit 
jüdischer Frauen in Franken ge-
lungen.
Altersempfehlung ab zwölf Jah-
ren. Kosten acht Euro, ermäßigt 
sechs Euro. Barrierefrei; indukti-
ve Höranlage.
Anmeldung für alle Veranstal-
tungen unter besucherservice@
juedisches-museum.org.� ●

MUSEEN
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SYSTEMRELEVANT I KRISENSICHER I INTERESSANT

... Wir  suchen  Dich (m/w/d)
Du bist interessiert und hast Abitur, Fachabitur oder mittlere 
Reife, dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Wichtig für uns ist: dass Du dich für handwerkliches und 
technisches Arbeiten interessierst.

  Zirndorf I Oberasbach
  Langenzenn

  0911. 96 06 109

  kracker-hoergeraete.de

ALLE 
WEITEREN

INFOS

ZUM HÖRAKUSTIKER...
STARTE EINE AUSBILDUNG

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! Po
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omWeitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.fuerth.de / karriere oder Tel. (0911) 974-2260 bzw. 2240.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht für das Straßenverkehrsamt
zum frühestmöglichen Zeitpunkt

Sachbearbeiter (w/m/d) 
in der Kfz-Zulassung
• Vollzeit / unbefristet
• EGr 7 TVöD bzw. BGr A 7 BayBesG

Bewerben Sie 
sich bitte
online unter
www.fuerth.de/
karriere

AUTOMOBILE/KFZ
Ankauf gut erhaltener �
Gebrauchtwagen. Faire und se-
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir kaufen Wohnmobile + �
Wohnwagen Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

KFZ-Ankauf sämtlicher Fabrikate�
auch Motor/Getriebeschäden, 
schnelle, faire und seriöse Ab-
wicklung! AUTO-ASAR KFZ-Meis-
terbetrieb seit über 40 Jahren in 
Fürth, auch Reparaturen sämt-
licher Fabrikate zu fairen Preisen, 
ständig ca. 40 Gebrauchte mit 
TÜV-Gutachten und Garantie auf 
Lager! Tel. 0911/718923

GESUNDHEIT & WELLNESS
Podologie Alvin Frauenknecht
Krankenkassenzulassung,  
Medizinische Fußpflege
Espanstraße 32
0911/7048234 / 0163/3153196

QiGong das Immunsystem stär-
ken. www.zentrum-qigong.com 
oder 0176/84296091

Hilfe bei Trauma & Trauer
0911 78 74 955 o. 0160 90 700 600
U. Englmann M.A., Wiesenstr. 20
www.traumaundtrauer.de

Seniorenbetreuung
Betreuung Menschen mit Demenz
Martina von der Weth
Tel. 0174 4902969
www.lebenundtrauerbegleiten.de

SPORT
SKITOUR 3.0! - Skitourenkurs
Skitechnik/Lawinenkunde
Achtsamkeit/Tour - Nauders (A)
Info/Anm.: www.bergheilt.net

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Dachdeckerei u. Spenglerei, alle 
Arbeiten und Rep. zuverl./
sauber. Festpreis. Fa. Gaxherri
0172/8103291

Stellenanzeigen Kleinanzeigen
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Die Stadt Fürth sucht 
zum 1. September 2024 

Beamtennachwuchskräfte (w/m/d) für eine

Auszubildung zum  

Verwaltungswirt

freut sich auf
Dich!

Die Stadt Fürth fördert 
die Chancengleichheit 
in allen Bereichen.

Bewirb Dich von 1. Februar 
bis 3. Mai 2023 online unter:
www.fuerth.de/karriere

Bei Fragen kannst Du gerne anrufen: (0911) 974-1342.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.

Tiefbauamt, gesehen von Franz Janetzko
(Ausschnitt)

Handwerker (w/m/d)
 im Sachgebiet Straßen- und Brückenunterhalt
 Vollzeit / unbefristet / EGr 6 TVöD

Pflasterer/Maurer (w/m/d)
 im Straßenunterhalt
 Vollzeit / unbefristet / EGr 6 TVöD

Die Stadt Fürth braucht Sie!
Für unser Tiefbauamt,
Abteilung Bauhof, suchen wir einen

Bitte informieren und bewerben 
Sie sich online unter:

www.fuerth.de/karriere
Die Informationen im Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung
bis 24. Februar 2023

Dachdeckerei R. Walter
Umdeckung u. Reparaturen,  
Dämmung, eig. Spenglerei,  
Meisterbetr., Festpr., 0911/493976

Malermeisterbetrieb Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. Fest-
preis, 0911/493976

Erbrechtliche Beratung �
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

Kanalüberprüfung u. Kanal-
sanierung: Befahrung des 
Kanals mittels selbstfahrender 
Kamerasysteme bzw. Schiebe-
kameras, Erfassung komplexer 
Abwassersysteme u. grafischer 
Darstellung in 3D, Kanalsanierung 
mittels Erneuerung und graben-
loser Reparatur, Neuabnahme u. 
Gewährleistungsabnahme von 
Kanälen, Rohrreinigungsarbeiten 
sowie Neueinbau, Konzeption & 
Sanierung von Abscheideranlagen, 
Mitglied beim Güteschutz Kanal-
bau. P+E Schmitt GmbH & Co. KG 
Tel. 0911/324160 Fax 0911/32416-30 
kontakt@p-e-schmitt.de

Gartenpflege Morawski seit 1987. 
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, 
Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Liefern von Schutt-
gütern, Abholung von Garten-
abfällen etc. mit Lkw und Greifer. 
Tel.: 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Wenn Ihre Hard- oder Software 
mal wieder streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel.: 0911 75 67 670.  
www.itservice-fuerth.de 

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

Stellenanzeigen
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Wir suchen ab sofort:

Mehr zu unseren Jobangeboten unter:

www.wbg-fuerth.de/karriere

Unbefristeter & krisensicherer Arbeitsplatz

37-Stunden-Woche (Freitag nur bis 12:00 Uhr)

Urlaubs- & Weihnachtsgeld

Leistungsgerechte Vergütung & 30 Tage Urlaub

BILANZBUCHHALTER:IN
IN VOLLZEIT (M/W/D)

Mobiles Arbeiten & flexible Arbeitszeitgestaltung möglich

Wir suchen ab sofort 
3 Mitarbeiter/innen  
für Minijob im VERKAUF von Brautmoden 

SOWIE 2 Teilzeit  
Verkäufer/innen  
mit Erfahrung in der Mode 

HERZOG BRAUT- & ABENDMODE
Königstrasse 17a • 90402 Nürnberg 
Tel. 0911 227876 • info@herzogbrautmoden.de

Motiv 2
Verwaltungsberufe

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! Po
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www.fuerth.de / karriere oder Tel. (0911) 974-1580.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht für das Standesamt 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt jeweils einen

Standesbeamten (w/m/d)
• Teilzeit mit 19,5 Std./Woche bzw. 20 Std./Woche
• EGr 9 c TVöD bzw. BGr A 10 BayBesG

Sachbearbeiter für 
Bestattungswesen (w/m/d)
• Teilzeit mit 29.25 Std./Woche bzw. 30 Std./Woche
• EGr 6 TVöD bzw. BGr A 7 BayBesG

Bewerben Sie 
sich bitte bis
19. Februar 2023
online unter
www.fuerth.de/
karriere

Stellenanzeigen

IMMOBILIEN
MFH/WGH dringend gesucht 
Zahlreiche Kunden vorhanden
DR. SCHAEFER IMMOB., T. 929980

Für gute Kunden gesucht:
Baugrund in Fürth, 400-500 qm,
bei gt. Lage auch mit Altbest.
DR. SCHAEFER IMMOB., T. 929980

Kleine 1-2 Zimmer-Wohnung
zum Kauf von Privat gesucht.
Gerne auch renovierungsbed.
Tel.: 0911/14885264

Wir suchen DRINGEND WOHN-
HAUS mit Büroflächen für ein 
Architekturbüro! Gerne auch 
Grundstück mit Altbestand!
Mobil 0175/1811101

RMH Fürth-Hardh., 4 Zi, 125qm,
DG 32 qm, voll unterkellert,
160qm Grund, beste Infrastruk.,
ruh. Lage, teil möbl., Gas ZH, EBK
neu, BJ 1960, neu renov., Energie
Ausweis C/86,7 kWh
von privat. VB 585.000.- Euro
Tel.: 734520 / 0175 240 3927

KAUFE/VERKAUFE
Aus alt mach Geld! Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig., Näh-Schreib-
Fotoapparate, Bibeln, Bücher, 
Bilder, Bestecke, Puppen.  
Tel: 015207761939
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GRÜNER MARKT

Anzeigenbuchungsschluss ist der 06.02.  
Druckunterlagenschluss ist der 07.02.

Ihre nächste INFÜ erscheint am  
15. Februar 2023

Träger:  Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern

Industriestr. 14, 
90765 Fürth / Bislohe

Telefon 0911 / 30 73 2-0
Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Fr :  9.00 – 19.00 Uhr
Sa:           9.00 – 18.00 Uhr

Gebrauchtwarenhof
Fürth / Bislohe

Herausgeber
Stadt Fürth, Bürgermeister-  
und Presseamt Hallstraße 2,  
90762 Fürth  
Telefon	 0911 - 974 12 04  
Fax	 0911 - 974 12 05 
E-Mail	 infue@fuerth.de
Redaktion
Susanne Kramer, Norbert Mittelsdorf
Mitarbeit
Birgit Gaßner, Claudia Wunder,  
Manuela Dömel, Willi Ebersberger
Auflage
69 000, Verteilung an alle Haushalte 
der Stadt Fürth
Reklamation Zustellung
Telefon	 0911 - 974 12 11
Erscheinungsweise
23 x jährlich, 14-täglich mittwochs
Druck
Bonifatius GmbH Druck,  
Karl-Schurz-Straße 26,  
33100 Paderborn
Verteiler
Direktwerbung Franken, 
Burgschmietstr. 2-4
90419 Nürnberg  
Telefon 0911 - 969 81 - 0
Layout und Anzeigen
herbstkind Werbeagentur GmbH
Siemensstraße 3
90766 Fürth
Telefon	 0911 - 976 40 79 66
Fax	 0911 - 976 40 79 99
E-Mail	 anzeigen@herbstkind-wa.de
Web	 www.infue.de
Titelmotiv: Gaßner
Die INFÜ wird bei der Bonifatius 
GmbH produziert. Das Druck- und 
Medienhaus ist nach Qualitätsma-
nagement DIN EN ISO 9001, Umwelt-
management DIN EN ISO 14001, 
EMAS und mit dem Blauen Engel 
zertifiziert. Für die INFÜ wird ein 
Recyclingpapier verwendet, das mit 
dem Blauen Engel ausgezeichnet ist.

Sammlerin kauft von privat 
Trachtenschmuck und Mode.  
Tel. 015154160480

STELLENGESUCHE
Suche Reinigungsobjekte: 
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

DV / IT-Fachmann, Progr. (DATEV)
im Ruhestand, sucht qualifiz.
TZ (15 Wo.Std.) Tätigkeit.
Tel.: 0911734520 / 01752403927

STELLENANGEBOTE
Wir suchen zur Verstärkung des
Teams Mitarbeiter (Minijob, Teil-
zeit, ggf. Vollzeit bei Zahlung nach 
Tarif (FS PKW) für Hausreinigung 
+ Winterdienst! Bewerbung mit 

Lebenslauf und Unterlagen per 
Mail an hd@gebaeudeservice-
regnitztal.de, Telefon 0911-
66943551
 
Reinemachefrau für privat in
Fürth-Stadeln gesucht.
0911/761732

Zuverl. Haushalts- u. Pflegehilfe, 
gute Deutschk. in Wort u. Schrift, 
PKW erforderl., Frau mittleren 
Alters umsichtig u. flexibel, 1-2 
Mal wöch. ca. 2 Std. ab 17 Uhr, Fü-
Südst., Tel. ab 18 Uhr + AB 775858

VERSCHIEDENES
TENOR gesucht v. Pop-Jazz-
Vokalensemble. Keine Profis,
aber gut, 40-60 J., 6 Pers.
Christina: c.gietl@arcor.de

IMPRESSUM
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Sie sind auf der Suche nach würdevoller  
Pflege, herzlicher Betreuung und 
thera peu tischen Angeboten für Ihren 
Angehörigen?

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK:

 x Grund- und Behandlungspflege

 x Liebevolle Betreuung

 x Zahlreiche Beschäftigungsangebote  
(Spiele, Ausflüge, Spaziergänge, Feste)

 x Frische Mahlzeiten  
(gemeinsam vor Ort zubereitet)

 x Fachtherapien (Ergotherapie & Logopädie)

 x Besonders geeignet für Menschen  
mit Demenz, Parkinson &  
Alters depression

TAGESPFLEGE IN WUNDERBARER GESELLSCHAFT & GEMÜTLICHEM AMBIENTE

Teil der

Kontaktieren Sie uns unter 0911 70100790  
oder pflege@g-adv.de. Besuchen Sie uns vor  
Ort in einer unserer Tagespflegen in Ihrer Nähe.  

FÜRTH | RONHOF | CADOLZBURG | AURACHTAL

Renommiertes 
Einrichtungs­
konzept 

9 Stunden von 
7:30  – 16:30 Uhr

Aktivierend­ 
therapeutischer 
Ansatz

Interdisziplinäres, 
herzliches Team

Alleinstehende 
Einrichtungen, 
kein Pflege­  
heimcharakter

Hol­ und 
Bringservice

Aktion
Kostenloser 

Schnuppertag 
+ Pflegeberatung

Besuchen Sie uns
bald auch auf unserer neuen

Website: www.g-adv.de/tagespflege

THERAPEUTISCHE  
TAGESPFLEGE  
für ältere Menschen

10018_22016_GADV_Werbeanzeige-Betreuungsstuben_INFÜ (angepasst).indd   110018_22016_GADV_Werbeanzeige-Betreuungsstuben_INFÜ (angepasst).indd   1 19.01.2023   13:42:5619.01.2023   13:42:56
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